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Oberlauterbach, Trieb und Schönau sowie der Gemeinde Neustadt 
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

mit den ersten warmen Sonnenstrahlen, die 

uns Anfang März erreichten, und den nun immer 

länger werdenden Tagen hält der Frühling wieder 

Einzug in unsere Heimat. 

ach den oft grauen und kalten Wintermonaten 

spüre sicher nicht nur ich neue Energie und Zuver­

sicht. Seit jeher ist auch das nahende Oster-

fest ein Zeichen für Hoffnung und Neubeginn. 

Es erinnert uns daran, wie wertvoll Gemeinschaft 

ist, die Zeit mit der Familie, mit Freunden und 

achbarn, gemeinsame Spaziergänge und 

Beisammensein am Osterwochenende. 

Gerade diese kleinen, gemeinsamen Momente sind 

es, die unseren Alltag bereichern und unsere 

Gemeinschaft stärken. 

Mit der Osterzeit kommen neue Ideen, neue Begeg­

nungen und viele Gelegenheiten, wieder gemeinsam 

aktiv zu sein, auf unseren Wegen, in unseren Vereinen 

und bei den Veranstaltungen, die unsere Stadt 

und unsere Ortsteile lebendig machen. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein frohes 

und gesegnetes Oste1fest sowie erholsame Feiertage. 

Möge das Fest Ihnen Frieden, Freude und neue 

Hoffnung bringen. 

Herzliche Ostergrüße 
Ihr Bürgermeister 

}1arco Siee�
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StadtBus-Linie 14 bindet künftig
das Gesundheitszentrum in Dorfstadt an
Falkenstein/Dorfstadt. Ab Frei-
tag, 20. März 2026, wird das neue 
Gesundheitszentrum in Dorfstadt 
im Gebäude der ehemaligen BG-
Klinik in das bestehende StadtBus-
Angebot eingebunden. Dazu wird 
die StadtBus-Linie 14 (Falkenstein / 
Göltzschtalzentrum – Bendelstein) 
über Falkenstein hinaus bis zum 
Gesundheitszentrum verlängert.
Mit dieser Anpassung reagiert der 
Verkehrsverbund Vogtland auf die 
wachsende Bedeutung des Gesund-
heitsstandortes für die Versorgung 
in Falkenstein und Umgebung. Das 
Gesundheitszentrum wird damit 
für Patientinnen und Patienten so-
wie für Beschäftigte besser mit dem 
öffentlichen Nahverkehr erreichbar.
Anpassungen im Fahrplan
Im Zusammenhang mit der Li-
nienverlängerung kommt es zu 
geänderten Abfahrtszeiten an ein-
zelnen Haltestellen in Falkenstein 
sowie zu zusätzlichen Fahrten in 
Richtung Dorfstadt. Fahrgäste wer-
den gebeten, sich vor Fahrtantritt 
über die aktuellen Fahrzeiten zu 
informieren.
Haltestel len „Am Brand“ und 
„Brandstraße“ | Falkenstein
Die Haltestellen Am Brand und 
Brandstraße in Falkenstein werden 
künftig von der StadtBus-Linie 14 
in Fahrtrichtung Ellefeld nach te-
lefonischer Anmeldung bedient. So 

wird dem Wunsch nachgegangen, 
den Friedhof in Ellefeld mit dem 
öffentlichen Nahverkehr erreichen 
zu können. Für Rückfahrten in 
Richtung Brandstraße steht die 
Kombination aus der StadtBus-
Linie 14 und der PlusBus-Linie 
50 (Rodewisch – Plauen) zur Ver-
fügung. Hierzu muss an der Hal-
testelle Falkenstein, Schlossplatz 
umgestiegen werden.
Hinweis für Grundschul-Fahrten 
am Morgen
Vor Schulbeginn gegen 07.30 Uhr 
gelten abhängig von Schul- oder Fe-
rienzeit unterschiedliche Fahrten-
führungen. Diese betreffen sowohl 
die Bedienung des Gesundheits-
zentrums als auch eine mögliche 
Weiterfahrt nach Auerbach, Frie-
densring für Grundschüler.
Weitere Informationen und Fahr-
pläne sind auf der Internetseite 
vogtlandauskunft.de, über die VVV 
mobil App und über das VVV-Ser-
vicetelefon 03744 19449 erhältlich.

Kontakt:
Verkehrsverbund Vogtland GmbH
Marketing, Medien
& Öffentlichkeitsarbeit
Göltzschtalstraße 16,
08209 Auerbach
Telefon: 03744 8302 0
E-Mail:
marketing@VVVogtland.de
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Gebäudereinigung Golla erleichtert Ihren Alltag.

•  Dienstleistungen rund um Haus & Garten für private Kunden

•  Professionelle Reinigung & Service für Immobilien und Gewerbeobjekte 

Nehmen Sie sich Zeit für die schönen Dinge des Lebens. 
Telefon 03745 73648 • Mobil 0172 7954540 

email: info@reinigung-falkenstein.de

Neustädter Straße 2
08223 Neustadt OT Siebenhitz

MMeeiisstteerrbbeettrriieebb

Die Stadt Falkenstein/Vogtl. 
gratuliert ganz herzlich allen 
Jubilaren, die ihren Geburtstag 
feiern dürfen. Für das neue 
Lebensjahr mögen alle Wünsche und 
Ziele in Erfüllung gehen, aber vor 
allem Gesundheit, Glück, Freude und 
Gottes Segen sollen Sie stets 
begleiten. 

Es denkt heute an Sie 

Marco Siegemund
Bürgermeister

Geburtstagswünsche

Außenstellen in:
Auerbach   03744-25010
Helmbrechts   09252-228
Münchberg   09251-8151
Plauen   03741-70010

Erbfall?Erbfall?
        Testament?        Testament?
                Vorsorgevollmacht?                Vorsorgevollmacht?

Wir helfen Ihnen gerne!Wir helfen Ihnen gerne!

Alberter & Kollegen
95028 Hof, Plauener Straße 8
 09281-72400
info@alberter.de
www.alberter.de

R E C H T   &   S T E U E R

Weiteres Schaufenster erfährt Verschönerung
Bereits mehrere Schaufenster in 
Falkenstein haben durch die Schau-
fensteraktion, initiiert von Marlies 
Lienemann und Sabine Luderer, ein 
optisches Update erhalten.
Nun kommt ein neues Schaufen-
ster in der Ferdinand-Lassalle-
Straße 14, dem Salon „Mona“ hinzu, 
welches passend zum innen aus-
geführten Handwerk Bilder vom 
damaligen Friseurbetrieb zeigt. Seit 
1931 wird das Geschäft als Friseur 
betrieben. Die Bilder greifen die 
dazugehörige Geschichte auf.
Ein großer Dank gebührt Frau 
Destemona Dittmann, die dem 
Aufruf gefolgt ist und die Möglich-
keit ergriffen hat, ein Schaufenster 
Falkensteins in einem neuen Glanz 
erstrahlen zu lassen. Außerdem gilt 
der Dank der Design-Agentur Kis-
met aus Reichenbach, welche sich 
als mittlerweile eingespielte Partner 
bei diesem Projekt erwiesen haben 
und bei der Umsetzung von Ideen 
eine große Hilfe sind. Im Rahmen 

einer städtischen Förderung bezu-
schusst die Stadt die Verschönerung 
der Schaufenster in dieser Art der 
Gestaltung zukünftig mit einer 
Summe von 1.000 €. Interessierte 
Eigentümer von leerstehenden 
Ladengeschäften können sich in 
diesem Zusammenhang in der 
Stadtverwaltung melden.
Sollte auch Ihnen eine schöne In-
nenstadt am Herzen liegen, können 
Sie das Projekt ebenfalls unterstüt-
zen. Unter folgender Bankverbin-
dung würden wir uns über viele 
Spenden freuen und bedanken uns 
schon heute für Ihre Unterstützung.

Bankverbindung:
IBAN: DE43 8705 8000 3570 0049 87
WELADED1PLX
Sparkasse Vogtland
Verwendungszweck:
„Schaufensterkation“
(Hinweis: Spendenbescheinigungen 
können aus rechtlichen Gründen 
leider nicht ausgestellt werden.)

Hot Tub’s –
ein heißes Bad unter freiem 
Himmel! Aufgeheizt durch einen 
Holzofen. Kommen Sie vorbei in 
unsere Ausstellung.

www.Savo.de

Rockstroh & Sohn GmbH
08248 Klingenthal · Auerbacher Str. 284
Fon 037467-22600 · info@savo.de
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Die Vorbereitungen für ein span-
nendes Kunstjahr 2026 laufen.
So wil l der Kunstförderverein 
falkart e.V. auch in diesem Jahr 
die Gedanken und Ideen zum 
Vogtländischen Kunstpfad weiter-
entwickeln. Wir haben dazu viele 
Träume, die wir gerne mit ihnen 
umsetzen möchten. Manchmal 
verliert man Dinge aus den Augen, 
vielleicht auch das Potential einer 
Region, wie es das Vogtland hat. 
Es bleibt uns im Bewusstsein, das 
Vogtland erstreckt sich über eine 
Grenzregion von Thüringen, Sach-
sen, Böhmen und Franken. Immer 
wieder versuchen wir Kontakte in 
diese Regionen zu knüpfen. Wir 
sind da unermüdlich, auch wenn es 
sich manchmal zäh anfühlt.
Unsere Ausstellungstätigkeit 2026 
beginnen wir mit einer Vernissage 
am 7. Mai 2026 zum Thema „Böh-
mische Dörfer“. Sehen Sie unsere 
Wortwahl zum Thema mit einem 
Augenzwinkern.
Gezeigt werden Bilder von Johannes 
Wagner. Auf seinen Exkursionen in 
den 60iger und 70iger Jahren unter-
wegs mit Fahrrad oder Moped SR 2 
durch Böhmen entdeckte er die Mo-
tive und setzte sie in Bilder um. Wir 
wollen diese Ausstellung zu einem 
Brückenschlag nach Tschechien 
nutzen. Vielleicht gelingt uns hierzu 
auch eine Wanderausstellung.
Auch für diese Umsetzung möchten 
wir junge, interessierte Kunst-
freunde gewinnen. Den Elan und 
Engagement unserer Jugend hervor-
holen! Die Jugend fehlt in unserer 
Arbeit, schneidern wir doch unsere 
neuesten Konzepte gerne auf diese 
Altersgruppe zu. So kommt es am 

14. April 2026 zu einem Treffen im 
Begegnungszentrum Vitamin B.
Dort sind die Älteren die Gäste bei 
den Jugendlichen. Wir besprechen 
bei einer Tasse Tee unsere Vorstel-
lungen und Ideen zum Vogtlän-
dischen Kunstpfad. Dies und jenes 
geben wir danach an die junge Ge-
neration zur Verwirklichung weiter.
Spieltische schweben uns vor, an 
denen sich Alt und Jung zum Spiel 
treffen. Respektvoll könnte man ne-
benbei die jeweiligen Vorstellungen 
zu unseren Projekten austauschen.
Was halten Sie davon? Geben Sie uns 
über unsere Mailadresse falkunst@
gmail.com gerne ein Feedback. Jun-
ge Leute stehen dann auch wieder 
zu unserem 3. Kultursonntag am 
Bahnhof, im Classic-Schuppen, im 
Focus. Der 29. August 2026, ein 
Samstag, wird zur Bühne für junge 
Aktionen. Ein Highlight wird das 
Erzählen von Balladen der Gegen-
wart und Zukunft sein. Lassen Sie 
sich überraschen. Merken Sie sich 
schon einmal diesen Termin vor.
Mit Relikten der Industriekultur 
erschaffen wir die Balladen. Ziegel 
stehen für die Tongruben des Vogt-
landes und die Basis für Brückenbau 
und Bauten der Industriekultur.
Weberschiffchen, ein ehemaliges 
Relikt der Textilindustrie, sie sehen 
aus wie kleine Boote, brachten uns 
auf die Idee, diese mit Künstlern 
und der breiten Masse der Gesell-
schaft für Balladen künstlerisch 
zu nutzen.
Unter dem Motto „Wir sitzen alle 
in einem Boot“ sollen die Probleme, 
Ideen und vor allem Visionen der 
Gesellschaft angesprochen werden.
Alles sitzt mit im Boot, Umwelt, 

Gefahren, Krieg, verschiedene Re-
ligionen. Aber auch Ideen,
Hoffnungen und Visionen. Schiffe 
können auch zerbrechen oder flie-
gen. So gestaltete Relikte erhalten 
einen QR Code und erzählen damit 
die Gedanken des Künstlers. Re-
spektvoll wollen wir diese Gedan-
ken vorstellen.
Herausfordernd wird sein, auch 
Arbeiten namhafter Künstlern in 
die Korrespondenz von verschie-
den Gruppen der Gesellschaft, die 
künstlerisch arbeiten, zu stellen.
Hätten Sie auch eine Geschichte 
zur Industriekultur im Vogtland 
mit künstlerischem Anteil, die Sie 
berührt oder die Sie selbst erlebt 
haben? Viele weitere Dinge sind 
geplant. Es mangelt uns nicht 
an Ideen. Aber Ihre Gedanken, 

sozusagen von Außen, machen es 
interessanter. Wir möchten das 
honorieren. Bewerben Sie sich 
um ein Weberschiffchen von uns. 
Mailadresse falkunst@gmail.com. 
Geplant ist, dass wir auch wenige 
Bilder von Walter Thomas aufbe-
reiten. Diese wurden vor Ort in der 
damaligen Falgard geschaffen. Uns 
fehlen noch die Geschichten dazu. 
Erzählen Sie gerne kurz und knapp 
ihre Geschichte, zu einem persön-
lichen Termin oder digital an uns.
Wir würden uns freuen, wenn 
so unsere Arbeit Früchte trägt. 
Überhaupt freuen wir uns über 
Ihr Interesse, eine Teilhabe und 
ihre Unterstützung. Kunst darf 
verrückt sein.
Rainer Döhling
Falkenstein, 11.03.2026

Der Vorstand zum Atelierbesuch bei dem Künstler Ólè (Marco Olesch) in 
Auerbach (Foto v.l.n.r. Regina Blechschmidt, Bernd Seidel, Rainer Döhling, 
Wolf  Schmidt-Falkenstein)

Schalmeienfreunde Stadt Falkenstein e.V.

Die Novelle des Gebäudeenergiege-
setzes 2026 ersetzt ab Mitte 2026 die 
65%-Regel durch einen technologie-
offeneren Ansatz. Die Pflicht, neue 
Heizungen mit 65 % erneuerbaren 
Energien zu betreiben, entfällt, was 
den Einbau moderner Öl- und Gas-
heizungen wieder ermöglicht. Das 
neue Gebäudemodernisierungsge-
setz wird technologieoffener, flexib-
ler, praxistauglicher und einfacher. 
Es wird keine Regelungen enthalten, 
die den Ausbau oder Wechsel beste-
hender funktionierender Heizungs-
systeme verpf lichtend machen. 
Beim Austausch der Heizung liegt 
die Entscheidung über die künftige 
Heizungsart zukünftig wieder bei 
den Eigentümern, denn sie wis-
sen am besten, was in ihren Hei-
zungskeller passt. Künftig können 
neben Wärmepumpe, Fernwärme, 
hybriden Heizungsmodellen und 
Biomasseheizung weiterhin auch 
Gas- und Ölheizungen eingebaut 
werden. Voraussetzung ist, dass 

diese ab 1.1.2029 einen 
zunehmenden Antei l 
CO2-neutraler Brenn-
stoffe nutzen („Bio-Trep-
pe“). Wird eine Gas- oder 
Ölheizung nach Inkrafttreten der 
GEG-Novelle ausgetauscht, ist die 
neue Heizung zunehmend mit 
klimafreundlichen Brennstoffen 
wie Biomethan und synthetischem 
Treibstoff zu betreiben. Ab 1.1.2029 
muss dieser Anteil bei mindestens 
10 Prozent liegen, der weitere An-
stieg bis 2040 wird im Gesetz in drei 
Schritten festgelegt. Entsprechende 
Tarife mit Bio-Anteil werden bereits 
heute von den Gas- und Ölliefe-
ranten angeboten und können der-
zeit schon abgeschlossen werden. 
Der CO2-Preis entfällt für diesen 
klimafreundlichen Brennstoffan-
teil. Das dämpft die Zusatzkosten 
dieser Tarife für die Verbraucher. 
Damit leisten auch Eigentümer, die 
diese Technologien wählen, ihren 
Beitrag zum Klimaschutz.

Falkensteiner Energiespartipps

Im April könnt ihr uns zu folgenden 
Veranstaltungen live erleben: Mon-
tag, 06.04.2026 Osterfest Tierpark 
Hirschfeld ab 14:00 Uhr, Don-
nerstag, 30.04.2026 Höhenfeuer 

Falkenstein ab 20:00 Uhr, Ände-
rungen vorbehalten! Bucht uns für 
eure Feier. Wir machen eure Party 
zum Erlebnis! E-Mail: anfragen@
schalmeienfreunde.com
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1 Überführungs-/Zulassungskosten fallen zusätzlich an und können den Barzahlungspreis/Nettodarlehensbetrag erhöhen.
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Kfz-Meisterbetrieb
Karosserieinstandsetzung
TÜV – ASU täglich
Reifendienst
Autolack-Service
Mietwagen
Neu- und Gebrauchtwagen
Berge- und Abschleppdienst
Inspektion
Klimaservice
Motordiagnose

GmbH

mon. Rate: ab 199,- €

Unser Leasingangebot
Sonderzahlung:	 25%
monatliche Rate ab	 199,- €

Erstzulassung:	 06/2025
Kilometer:	 10
Getriebe:	 Automatik
Leistung:	 110 kW (150 PS)
Kraftstoff:	 Benzin
Farbe:	 schwarz metallic
HU:	 neu
Hubraum:	 1.498 ccm

Ausstattung:
Abgedunkelte Scheiben ABS Abstandstempomat
Abstandswarner Alarmanlage Ambiente mBe-
leuchtung Android Auto Apple CarPlay Armlehne 
Ausparkassistent Beheizb. Lenkrad Bergan-
fahrassistent Blendfreies Fernlicht Bluetooth 
Bordcomputer Dachreling El. Fensterheber El. 
Heckklappe El. Seitenspiegel El. Seitenspiegel 
anklappbar El. Wegfahrsperre ESP Fernlichtas-
sistent Freisprech Frontantrieb Garantie Induk-
tionsladen für Smartphones Nebelscheinwerfer

Unsere Mietangebote:
VW Crafter zum umziehen 	 Tagespreis 90.- Euro 
Mietbus für 8 Personen 	 Tagespreis 95.- Euro

31.200,-  €
MwSt. ausweisbar

Umweltplakette:	 Euro 6
Fahrzeughalter:	 1

Information der Deutschen Bahn -
Straßensperrung an Bahnübergängen

Das Ordnungsamt informiert
Höhenfeuer und das Verbrennen 
pflanzlicher Abfälle – Was erlaubt ist 
und was nicht
Das Verbrennen von pflanzlichen 
Abfällen ist grundsätzlich verbo-
ten. Grundlage hierfür bildet das 
Sächsische Kreislaufwirtschafts- 
und Bodenschutzgesetz, nach dem 
pflanzliche Abfälle ordnungsgemäß 
und schadlos verwertet werden 
müssen. Ziel dieser Regelung ist es, 
Umweltbelastungen zu vermeiden 
und eine umweltgerechte Entsor-
gung sicherzustellen.
Ordnungsgemäße Entsorgung
von Pflanzenabfällen
Pflanzliche Abfälle aus Gärten und 
gärtnerisch genutzten Grundstü-
cken sollen grundsätzlich auf dem 
Grundstück entsorgt werden, auf 
dem sie anfallen. Dies kann bei-
spielsweise durch Verrottenlassen, 
Untergraben oder Unterpf lügen 
oder Kompostieren erfolgen. Al-
ternativ können pflanzliche Abfälle 
auch bei den Annahmestellen des 
zuständigen Entsorgungsträgers 
(Wertstoffhof der KEV) oder bei 
zugelassenen Abfallentsorgungs-
anlagen abgegeben werden. Vor 
diesem Hintergrund ist das Ver-
brennen von pflanzlichen Abfällen 
grundsätzlich nicht erlaubt, sodass 
die Stadt Falkenstein hierfür keine 
Genehmigungen erteilen kann.
Genehmigungspflicht für offene Feuer
Gemäß der gültigen Polizeiverord-
nung der Stadt Falkenstein/Vogtl. 
ist das Abbrennen von offenen 
Feuern grundsätzlich genehmi-

gungspflichtig.
Ausnahme ist das genehmigungs-
freie Abbrennen von Koch- oder 
Grillfeuern, Schwedenfeuern oder 
das Betreiben von handelsüblichen 
Brennbehältnissen (Feuerschalen, 
etc.) mit trockenem unbehandel-
tem Holz.
Welche Feuer genehmig
 werden können
Folgende Arten von Brauchtums-
feuern werden genehmigt:
a) Brauchtumsfeuer aus Anlass 
öffentlicher Veranstaltungen
Die Genehmigung des Feuers ist 
hierbei an die Genehmigung der je-
weiligen öffentlichen Veranstaltung 
gebunden. Beispiele hierfür sind 
die Höhenfeuer der Freiwilligen 
Feuerwehren am 30. April. 
b) Brauchtumsfeuer im Rahmen der 
Traditionspflege
Hier ist eine gesonderte Antragstel-
lung mit ausführlicher Begründung 
erforderlich, aus der hervorgeht, 
dass das Feuer der Pf lege einer 
bestehenden Tradition dient. Bei-
spiele sind Saisonauftakt- oder 
Saisonabschlussfeiern von Klein-
gartenvereinen.
Hinweis zu Ordnungswidrigkeiten
Abschließend weist die Stadt Fal-
kenstein darauf hin, dass das Ver-
brennen pflanzlicher Abfälle ohne 
Genehmigung eine Ordnungswid-
rigkeit darstellt, welche mit einem 
Bußgeld geahndet werden kann.
Bei Fragen oder zur Antragstellung 
wenden Sie sich bitte an das Ord-
nungsamt der Stadt Falkenstein.

Aufgrund notwendiger Arbeiten 
am Gleiskörper durch die Deutsche 
Bahn kommt es in Falkenstein 
zu einer zeitweisen Sperrung der 
Bahnübergänge an der Grünbacher 
Straße und an der Oelsnitzer Straße.
Im Zeitraum vom 24.04.2026, 18:00 
Uhr, bis zum 28.04.2026, 18:00 Uhr 
werden die Bahnübergänge voll-
ständig für den Fahrzeugverkehr 
gesperrt. Die Bauarbeiten sind zur 

Instandhaltung der Gleisanlagen 
erforderlich. Während der Sper-
rung wird der Verkehr durch die 
Innenstadt über die Plauensche 
Straße in Richtung Kreisverkehr 
Siebenhitz und weiter über Neu-
stadt umgeleitet. Die Umleitung ist 
entsprechend ausgeschildert.
Die Verkehrsteilnehmer werden 
um Beachtung der Beschilderung 
gebeten.

Waldexkursionen für Waldbesitzer und 
Waldinteressierte - Forstbezirk Plauen 
lädt ein in das Revier Bergen Wieder-
bewaldung schwieriger Flächen im 
Privatwald mit forstlicher Förderung
 Diesem Schwerpunkt widmet sich 
die Exkursion am Donnerstag, den 
16. April um 15 Uhr. Treffpunkt ist 
der Waldparkplatz an der Straße 
zwischen dem Golfplatz Möschwitz 
und dem Ortseingang Voigtsgrün 

auf der rechten Seite.
Anmeldung bitte an den Staats-
betrieb Sachsenforst, Forstbezirk 
Plauen. Verantwortlich ist Herr 
Gotter: Telefon 0174/ 3379610
E-Mail: Matthias.Gotter@sachsen-
forst.sachsen.de Weitere Exkursi-
onen im Forstbezirk Plauen finden 
Sie unter der Rubrik „Aktuelles“ auf 
unserer Internetseite: https://www.
sbs.sachsen.de/plauen-7350.html

Falkensteiner Babygalerie
„Ein Kind macht das Haus glücklicher, die Liebe stärker, das 
Glück größer, die Hände ruhiger, die Nächte länger, die Tage 

kürzer und die Zukunft heller. “

Wir wünschen den Eltern Lili & Nick Eisenreich und ihrem 

Kind Matteo für die Zukunft alles Gute und eine schöne Zeit.

Volkswagen T-Roc R-Line AppNavi Kamera LED LRHVolkswagen T-Roc R-Line AppNavi Kamera LED LRH
Neuwagen mit TageszulassungNeuwagen mit Tageszulassung
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SpVgg Grünbach – Falkenstein
Nachdem die Rückrundenvorberei-
tung auf Grund mehrerer Spielabsa-
gen etwas kürzer ausfallen musste, 
stand Anfang März für unsere 1. 
Mannschaft das erste Pflichtspiel 
des Jahres in Lengenfeld an. Und 
trotz, dass einige Stammkräfte 
ersetzt werden mussten, gelang 
dabei ein 1:3-Auswärtserfolg. In 
der Tabelle reichte dieser Sieg, um 
einen Platz gut zu machen und 
nach 15 Spielen den 3. Tabellenplatz 
einzunehmen.
Auch für die 2. Mannschaft hat 
der Punktspielbetrieb wieder be-
gonnen. Leider blieb man beim 1:2 
gegen Ruppertsgrün auf dem neuen 
Falkensteiner Kunstrasen ohne 
Punktgewinn.
Vogtländischer Fußball-Verband ehrt 
Ehrenamtler des Monats Februar
Ende Februar nutzte der Vogtlän-
dische Fußball-Verband, vertre-
ten durch seinen Vizepräsidenten 
Manfred Jahn, ein Testspiel-Turnier 
unserer 2. Mannschaft, um un-
seren Klaus die Auszeichnung zum 
Ehrenamtler des Monats zu über-
reichen. Klaus Küster ist das Herz 
und die gute Seele unserer SpVgg. 
Seit Jahren engagiert er sich mit 
außergewöhnlichem Einsatz und 
Hingabe ehrenamtlich für unseren 
Verein – und das weit über das ge-
wöhnliche Maß hinaus. Als Koch 
und „Mädchen für alles“ sorgt er 

nicht nur dafür, dass unser Sport-
lerheim stets in bestem Zustand 
ist, sondern auch dafür, dass sich 
alle – ob Spieler, Gäste oder Ver-
einsfreunde – rundum wohlfühlen. 
Besonders bei Veranstaltungen ist 
Klaus unverzichtbar: Er organisiert, 
plant, kocht, serviert und packt mit 
an, wo immer eine helfende Hand 
gebraucht wird. Seine belegten 
Brötchen sind legendär – nicht nur 
kulinarisch, sondern auch in der lie-
bevollen Art, wie sie zubereitet und 
präsentiert werden. Nicht umsonst 
heißt es bei uns: „Die schönsten 
Brötchen diesseits der Elbe kommen 
von Klaus!“ Ein besonderes Her-
zensanliegen ist ihm dabei alles, was 
mit dem Nachwuchs zu tun hat. Ob 
Kinderturnier oder Jugendspieltag 
– Klaus blüht regelrecht auf, wenn 
es darum geht, für die jungen Sport-
lerinnen und Sportler zu kochen, 
zu organisieren und für gute Stim-
mung zu sorgen. Seine Begeisterung 
für den Kinder- und Jugendfußball 
ist spürbar und steckt andere an. 
Doch Klaus ist weit mehr als nur ein 
fleißiger Helfer: Er hat für jeden im 
Verein ein offenes Ohr – nicht nur 
bei sportlichen Anliegen, sondern 
auch bei privaten Sorgen. Ob jung 
oder alt, Spieler oder Fan – bei Klaus 
findet jeder Verständnis, guten Rat 
und oft auch ein tröstendes Wort 
zur rechten Zeit. Seine menschliche 

 

 

 

 

 

 

 

In einem bunten Programm liest Herr Glaß 
aus seinem Buch "Sagenhaftes Vogtland - 
Wenn der Opa erzählt" vor. In den von ihm 

geteilten Geschichten bringt er den 
Kindern die Sagen ihrer Heimat 
wundervoll aufbereitet näher. 
Untermalt werden diese mit von 
ihm selbstgeschriebenen Liedern 
und Gitarrenmusik. Sie erwartet ein 
herrliches Programm für Ihre 
Familie. Die Veranstaltung wird 
speziell auf Kinder im Vorschulalter 
zugeschnitten sein. 

 
 
Die Veranstaltung ist kostenlos. Zur besseren Planung 
ist eine Voranmeldung erforderlich. 

 

mit Ekkehard Glaß 

Wo?  Stadtbibliothek Falkenstein 

          Friedrich-Engels-Str. 20 

        08223 Falkenstein/Vogtl. 

Wann?  23. April. 2026, 9.00 Uhr 
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Hospiz Termine 
April 2026
Wir sind gern jederzeit für Sie da in schwerer Krankheit und in 
Trauer, für Fragen bezüglich Pflegegrad oder Schwerbehinde-
rung, auch für Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung.
All unsere Dienste sind kostenlos. Unser Kinderhospizdienst begleitet auch Familien mit 
schwer kranken Kindern. Alle unsere Mitarbeiter haben dafür eine adäquate Ausbildung. 
Gern nehmen wir uns Zeit. Kontaktieren Sie uns bitte unter Tel. Nr. 0163-6149065 kostenlos 
und unverbindlich.

Trauercafés:
Auerbach, Am Graben 12		  Montag, 13.04.2026    15 – 17 Uhr
Adorf, Schillerstraße 23		  Montag, 13.04.2026    16 – 18 Uhr
Klingenthal, Rathaus		  Dienstag, 07.04.2026   15 – 17 Uhr
Oelsnitz, Zöphelsches Haus       	 Mittwoch, 08.04.2026  15 – 17 Uhr
Treuen, Altes Kantorat               	 Donnerstag, 09.04.2026 15 – 17 Uhr
Individuelle Beratungen sind  immer in unserem Auerbacher Büro, im Rathaus in Klingenthal 
oder bei Ihnen zu Hause möglich nach telefonischer Terminabsprache Tel. Nr. 0163-6149065.
Am 08. April 2026 beginnt um 18 Uhr ein Basis-Trauerkurs für Trauerbegleiter in unserem 
Auerbacher Büro. Interessenten können sich ab sofort anmelden unter Tel-Nr. 0163-6149065.
Ihnen allen Sonne im Herzen. Genießen Sie den Frühling und ein schönes Osterfest.

Ihre Petra Zehe, 
Koordinatorin,  Master Palliative Care

Saisonausklang im „Alten Spital“

Wärme und sein ehrliches Interesse 
am Wohlergehen anderer machen 
ihn zu einer unverzichtbaren Stütze 
unserer Gemeinschaft. Mit seiner 
Herzlichkeit, Verlässlichkeit und 
seinem unermüdlichen Einsatz 
verkörpert Klaus Küster genau das, 
was ehrenamtliches Engagement 
ausmacht. Er lebt den Vereinsgeist 
– leise, bescheiden und immer mit 
einem Lächeln. Deshalb möchten 
wir Klaus Küster mit großer Dank-
barkeit und voller Überzeugung als 
unseren Ehrenamtler des Monats 
auszeichnen.
120 Jahre Fußball in Falkenstein – 
Zeitzeugen gesucht
Die SpVgg Grünbach-Falkenstein 
feiert in diesem Jahr ein ganz 
besonderes Jubiläum: 120 Jahre 
Fußball in Falkenstein. Aus diesem 
Anlass lädt der Verein zu einem 

feierlichen Festakt am 04. Juli 
ein. Um die bewegte Geschichte 
des Vereins lebendig werden zu 
lassen, sucht die SpVgg Grünbach-
Falkenstein Zeitzeugen aus den 
vergangenen Jahrzehnten. Gesucht 
werden ehemalige Spieler, Funkti-
onäre, Fans oder Wegbegleiter, die 
Erinnerungen, Geschichten und/
oder historische Bilder aus ihrer 
Zeit mit dem Verein teilen möchten. 
Diese persönlichen Beiträge sollen 
den Festakt bereichern und einen 
authentischen Blick auf die Vereins-
geschichte ermöglichen. Wer etwas 
beitragen möchte, kann sich gerne 
per E-Mail melden unter:
info@spvgg-falkenstein.de
Die SpVgg Grünbach-Falkenstein 
freut sich über jede Unterstützung 
und darauf, gemeinsam 120 Jahre 
Vereinsgeschichte zu feiern.

Mit ihrem Vortrag über „Türme 
im Vogtland und anderswo“ be-
endete das Ehepaar Klemm aus 
Elsterberg am 18. März 2026 die 
Vortragssaison im „Alten Spital“. 
Bereits am 04. März 2026 war Dr. 
Peter Weiß aus Lengenfeld im bis 
auf den letzten Platz gefüllten Spital 
zu Gast. In seinem Vortrag „Vogt-
land – die heimliche Wiege der 
Könige“ beleuchtet er insbesondere 
das Leben der Auguste Caroline 
Sophie Reuß zu Ebersdorf (1757-
1831), einer Vogtländerin, von der 
fast alle gewesenen und aktuellen 
europäischen Herrscherhäuser ab-
stammen. Interessant und zugleich 
äußerst unterhaltsam, gewürzt mit 
zahlreichen Anekdötchen, warf 
er einen Blick auf die europäische 
Geschichte der Vergangenheit und 
Gegenwart. So verwunderte es auch 
nicht, dass Dr. Weiß im Anschluss 
an seinen Vortrag vom Publikum 
dicht umlagert war und zahl-
reiche signierte Bücher den Besitzer 
wechselten. Der Vogtländische 
Mundartkreis wird versuchen, Dr. 

Weiß in der nächsten Veranstal-
tungssaison in jedem Fall wieder 
als Referent zu gewinnen.
Zunächst gibt es jedoch eine kleine 
Veranstaltungspause. Das nächste 
Arbeitstreffen der Vogtländischen 
Mundartfreunde findet am Sonn-
abend, dem 25. April 2026 um 
14.00 Uhr im „Alten Spital“ in der 
Auerbacher Straße 1 in Falkenstein 
statt. Auch an diesem Nachmittag 
wird es einen interessanten Vortrag 
geben. Nach einer Kaffeepause mit 
selbstgebackenem Kuchen werden 
die Autoren des Vogtländischen 
Mundartkreises ihre neusten Werke 
vorstellen. Jeder Mundartfreund, 
der sich eine aktive Mitarbeit im 
Mundartkreis vorstellen könnte, 
oder musikalisch unterstützen 
möchte, ist herzlich eingeladen! 
Aufgrund der begrenzten Platz-
kapazität wird um Voranmeldung 
unter Tel.: 037464/88895 gebeten. 
Der Eintritt ist wie immer frei.
Foto: Dr. Peter Weiß aus Lengenfeld 
referierte über das „Vogtland – die 
heimliche Wiege der Könige

 
 
 
 

 
Unsere Termine im 
 April 

Seit 2001 ist der Hospizverein Vogtland e.V. mit seinen Angeboten 
für Schwerkranke Menschen, Trauernden und Ihren Angehörigen 
da. Hospizarbeit ist Hilfe von Mensch zu Mensch. Ehrenamtliche 

Helfer unterstützen Menschen und verschenken etwas freie Zeit. Sie 
hören zu und spenden Trost und machen so Mut. 

Sie möchten unsere Arbeit im Ehrenamt unterstützen- wollen mehr 
wissen über Krankheit, Sterben, Tod und Trauer; bei dem Sie neue, 

für Sie wertvolle zwischenmenschliche Erlebnisse und Begegnungen 
erfahren? Dann kontaktieren Sie uns gerne und erfahren mehr über 

unseren Kurs „SCHWERKRANKE UND ANGEHÖRIGE BEGLEITEN“. 
 

 

   Informationen, Anmeldung und Kontakt unter:  0174 7125976 

              

              Reichenbach Bahnhofstraße 23 a  
                            Tel. 03765 612888   

Auerbach Bebelstraße 13  
    Tel. 03744 3098450 

VERANSTALTUNG DATUM ORT 
Trauercafé Auerbach Mo 20.04.2026 

15:00-17:00 Uhr 
Auerbach  
Bebelstraße 13 

Beratung und Information zu Begleitung von Schwerstkranken, Entlastung 
von Angehörigen, Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung 

>nach telefonischer Vereinbarung< 

 
 

       www.hospizverein-vogtland.de   ·   info@hospizverein-vogtland.de 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117  Diese Telefonnummer ist in den meisten Bundesländern seit 
April freigeschaltet. Unter dieser Nummer wird man an die diensthabenden 
Ärzte vermittelt, die in Zeiten außerhalb der üblichen Arztsprechstun-
den Patienten in dringenden Fällen zu Hause medizinisch versorgen. Bei 
lebensbedrohlichen Erkrankungen ist weiterhin der Rettungsnotruf / 
Euronotruf 112 zu alarmieren.
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Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf-testen 
0800 019 1414 (gebührenfrei)

Zuhause und unterwegs  
ein gutes Gefühl.

Der 
Johanniter-
Hausnotruf

*  Zu den Aktionsbedingungen besuchen Sie bitte: 
hausnotruf-testen.de/aktionsbedingungen oder schreiben Sie eine E-Mail an
aktionsbedingungen@johanniter.de.

23.02. - 05.04.2026:    
Jetzt 4 Wochen gratis  
testen und bis zu 120 Euro  
Preisvorteil sichern!*

Europa fördert Falkenstein Begegnungszentrum

Rückblick
Im Begegnungszentrum „Vitamin 
B“ war in den vergangenen Wochen 
wieder einiges los. Besonders in den 
Winterferien herrschte im Haus 
reges Treiben. Rund 100 Kinder und 
Jugendliche feierten gemeinsam 
eine fröhliche Faschingsparty mit 
Spielen, Musik und vielen bunten 
Kostümen. Auch kreative und 
mediale Angebote standen auf dem 
Programm. In einem spannenden 
Medienprojekt zum Thema Spiele 
und Games konnten die Teilneh-
menden ein eigenes Spiel entwi-
ckeln und ausprobieren. Darüber 
hinaus fand wieder der beliebte 
Trützschler Cup statt, bei dem 
zahlreiche junge Fußballbegeisterte 
aus verschiedenen Einrichtungen 
gegeneinander antraten und für 
eine tolle Stimmung sorgten.
Ein weiteres Highlight war ein kre-
atives Angebot mit Maria Birkner 
von „Birkners Zoo & Co.“, bei dem 
die Kinder und Jugendlichen beim 
Herstellen von Seife ihrer Fantasie 
freien Lauf lassen konnten.
Beim Kreativ Treff wurden bunte 
Knautschbälle aus Wasserperlen 

und Mehl gebastelt. Dabei wurde 
viel ausprobiert und gelacht. Am 
Ende konnten alle ihren ganz eige-
nen, selbst gemachten Knautschball 
mit nach Hause nehmen. Wir 
freuen uns auf weitere Bastelnach-
mittage.
Ausblick
Aktuell startet das Begegnungs-
zentrum gemeinsam mit der Ober-
schule Falkenstein ein neues Projekt 
zum Thema Müll und Umweltbe-
wusstsein. Ziel ist es, gemeinsam 
mit den Schülerinnen und Schülern 
ein stärkeres Bewusstsein für einen 
verantwortungsvollen Umgang mit 
dem Außengelände und der Umwelt 
zu entwickeln. Die Jugendlichen 
werden dabei aktiv in Ideen und 
Lösungen eingebunden.
Mit Blick auf den Frühling freut 
sich das Team des Begegnungszen-
trums bereits auf die kommenden 
Wochen. Für die Osterferien wurde 
ein abwechslungsreiches Programm 
vorbereitet – mit sportlichen, krea-
tiven und gemeinschaftlichen Ak-
tionen für Kinder und Jugendliche.
Osterferien: 07.04.-10.04.
Dienstag- Backen - Dekorieren 

erlaubt - je verrückter, desto besser
Mittwoch- Bike an Trails! Wir fa-
hren nach Schöneck                                                                      
Donnerstag- Anklettern am Wen-
delstein
Freitag- Pizzaria Vitamin B
Bei Fragen stehen wir 

euch gern zur Verfügung.                                                                                                          
03745749553                                                                                                                                      
0175 385 8755
Euer Team „Vitamin B“ Isabell 
Seidel, Torsten Schwabe-Will, 
Christian Arndt und David Ide
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Falkensteiner Heimat- und Museumsverein

Jahr 1889

Liebe Leserinnen und Leser,
in dieser Ausgabe folgt der zweite Teil der Serie 
verschwundene oder geplante Türme in Fal-
kenstein.
Der Entwicklung der Textilindustrie der Stadt 
und der umliegenden Dörfer folgte nach 1875 
ein enormer Anstieg der Bevölkerung. In den 
Jahren zwischen 1895 und 1912 hatte sich die 
Einwohnerzahl Falkensteins mehr als verdoppelt, 
auf 17812 (die höchste Bevölkerungszahl). 
Um 1900 bis 1913 wurden mehrere Bebauungs-
gebiete entworfen, Straßen und Wohnge-bäude 
geplant und die Häuser des hinteren Angers 
sollten abgerissen und das Gebiet bis Ellefeld 
neu bebaut werden. Für die Fläche Jahnplatz bis 
zur Bahnlinie im Südwesten war 1903 ein neues 
Wohngebiet mit größerer Kirche geplant. Von der 
Friedrich-Engels-Straße über den Jahnplatz hi-
naus sollte es eine Baumallee geben, die links und 
rechts bebaut werden sollte. Am Ende dieser Allee 
hätte als Blickpunkt die dritte Kirche gestanden.
Die zweite Falkensteiner Kirche ist die am 16. 
September 1900 geweihte Zionskirche/ Chri-
stuskirche an der Ellefelder Straße. Diese Kirche 
hat zwischen 1965 und 1970 einen Dachreiter 
erhalten.
1912 kam es zu einer gewaltigen Krise der Sticke-
rei- und Spitzenindustrie, viele Betriebe mussten 
sich umstellen oder gar schließen. Das hatte auch 
einen Bevölkerungsrückgang zur Folge. Viele 
Projekte des Stadtbauamtes wurden zu den Akten 
gelegt und nicht ausgeführt.
Durch den Wunsch der katholischen Kirchge-
meinde, eine Kirche mit Pfarrhaus zu bauen, 
wurde 1924 der Gedanke wiederbelebt, diese 
Gebäude auf dem Jahnplatz zu errichten. Laut 
Stadtbauamt sollte dieser Bau höheren archi-
tektonischen Anforderungen genügen und das 

Bauamt lieferte auch gleich einen Entwurf dazu. 
Die katholische Gemeinde kaufte dann das 
Grundstück Am Lohberg 2. 1928 wurde der Neu-
bau genehmigt, dem Pfarrhaus mit Gemeindesaal 
sollten zwei Jahre später die Kirche samt Turm 
folgen. Das Projekt dazu hatte der Architekt W. 
Meyer aus Dresden erstellt. Der erste Bauab-
schnitt war am 14. Juni 1928 begonnen worden 
und die Weihe fand am 09.12.1928 statt. Die 
wirtschaftlichen Krisen und daraus resultierende 
finanzielle Schwierigkeiten der Gemeinde und 
des Bistums rückten den Baubeginn der Kirche 

in weite Ferne und wie wir heute sehen, kam es 
nie dazu. Spätere An- und Umbauten linderten 
die Platznot im Gebäude. Am 08.05.2010 konnte 
ein neues Gemeindehaus geweiht werden.
Ralph Ide          
Stadtarchiv

Liebe Leser des Falkensteiner Anzeigers,
 liebe Falkensteiner!
Am Sonnabend, dem 4. April 2026 (Karsamstag) 
öffnen wir um 14:00 Uhr unsere neue Ausstellung 
„Puppen und Spielzeug“. Zu besichtigen ist die 
Ausstellung jeweils Sonnabend und Sonntag von 

14:00 bis 17:00 Uhr – einschließlich Sonntag dem 
10. Mai 2026.
Gezeigt werden viele Puppen aus der Sammlung 
von Frau Birgit Wappler, Falkenstein. In Szene 
gesetzt, zeigen sie auch einige Märchen. Kinder, 
die unsere Ausstellung besuchen, können raten, 
welche Märchen dargestellt sind. Auch Spielzeug 
aus verschiedenen Zeiten wird zu sehen sein. Eine 
elektrische Eisenbahn dreht ihre Runden nach 
dem Einschalten durch die Besucher auf einer 
Vitrine. Das große Riesenrad, ein Geschenk der 
Reichenbacher Familie Dietz wird Viele in sei-
nen Bann ziehen und das Flair eines „Rummels“ 
vermitteln. Ein über 1 m langes Modellboot, 
welches wir von den „abzugebenden Beständen“ 
des Rodewischer Museums erhielten, wird Sie 
erfreuen. Vielen Dank an die Stadt Rodewisch. 
Unser großes Puppenhaus lädt auch in dieser 
Ausstellung die Kinder zum Spielen ein – nicht 
nur die Kinder! Besuchen Sie diese interessante 
und liebenswert zusammengestellte Schau. 
Wir Mitglieder des Falkensteiner Heimat- und 
Museumsverein e.V. wünschen Ihnen, liebe Leser 
des Falkensteiner Anzeigers, liebe Falkensteiner, 
schöne und gesegnete Ostern.
Andreas Rößler

Entwurf Architekt Meyer 1928

kath. Kirche Entwurf Bauamt 1924

Kirche 1903
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Telefon (0 37 45) 7 23 96

Das Team
Falkenstein, Neustadt

- Meterware	 - Nähgarn
- Oesenschal	 - Kissenhüllen
- Bänder 	 - Nähmaschinen
- fensterfertige Gardinen

Räumungsverkauf!
am 11.04.2026 9.00 Uhr – 15.00 Uhr

Gardinen Seckel GmbH
Sportplatzweg 5a • 08223 Neustadt

PLAUEN SÜDFALKENSTEIN

Gemeinsam für ein sauberes Falkenstein –
Aufruf zum Frühjahrsputz
Mit dem Ende des Winters und den 
ersten warmen Tagen des Frühlings 
beginnt in unserer Stadt wieder die 
Zeit des Aufräumens und Erneuerns. 
Nach den kalten Monaten möchten 
wir Falkenstein gemeinsam wieder 
zum Strahlen bringen. Die Mit-
arbeiter des Bauhofs sind bereits 
seit einigen Tagen im Einsatz und 
sorgen Schritt für Schritt für sau-
bere Straßen und Plätze. Gehwege 
werden gereinigt, liegengebliebener 
Wintersplitt wird entfernt und an 
vielen Stellen werden Beete und 
Pflanzflächen vorbereitet. Auch die 
Bepflanzungen entlang der Straßen 
und auf öffentlichen Plätzen wer-
den in den kommenden Wochen 
erneuert, damit unsere Stadt wieder 
bunt und einladend in den Frühling 
starten kann. Doch eine saubere 
und gepflegte Stadt lebt auch vom 
Engagement ihrer Bürgerinnen 
und Bürger. Deshalb laden wir alle 
herzlich ein, sich am diesjährigen 
Frühjahrsputz zu beteiligen. Ob vor 
der eigenen Haustür, im Garten, auf 
dem Gehweg oder gemeinsam in der 
Nachbarschaft – jeder kleine Beitrag 
hilft dabei, Falkenstein noch schöner 
zu machen. Gemeinsam können 
wir dafür sorgen, dass unsere Stadt 
nach dem Winter wieder ordentlich, 
freundlich und lebendig wirkt. Der 
Frühjahrsputz ist dabei nicht nur 

eine praktische Aktion, sondern 
auch ein schönes Zeichen für Ge-
meinschaft und Zusammenhalt.
Wir freuen uns über jede helfende 
Hand und danken allen Bürge-
rinnen und Bürgern schon jetzt 
herzlich für ihre Unterstützung.
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Am 7. März 2026 gab es einen besonderen Anlass 
für unsere Falkensteiner Ortsfeuerwehren. 

Freiwillige Feuerwehren trainieren mit ihren Ein-
satzfahrzeugen auf dem Sachsenring

Mit der offiziellen Übergabe der 
neuen Einsatzkleidung hat die Stadt 
nicht nur in moderne Ausrüstung 
investiert, sondern vor allem in 
die Sicherheit der Menschen, die 

tagtäglich bereitstehen, um anderen 
zu helfen. Die neue Einsatzkleidung 
bietet ein hohes Maß an Sicherheit, 
Funktionalität und Tragekomfort.
Ein besonderer Dank gilt der Ar-

beitsgruppe, die sich mit groß-
em Engagement, Fachwissen und 
Sorgfa lt um die Auswahl und 
Beschaffung gekümmert hat. Von 
der Bedarfserhebung über die 
Prüfung der Angebote bis hin zur 
finalen Entscheidung wurde hier 
verantwortungsvoll und mit Blick 
auf Qualität und Wirtschaftlichkeit 
gearbeitet.
Dank gilt ebenfalls dem Stadtrat für 
die einstimmige Beschlussfassung 
zur Beschaffung und nicht zuletzt 

der Firma GoodPRO für die zu-
verlässige Lieferung und die hohe 
Qualität der Einsatzkleidung.
Ich wünsche unseren Ortsfeuer-
wehren allzeit sichere Einsätze mit 
der neuen Schutzkleidung und dass 
sie stets gesund von ihren Einsätzen 
zurückkehren. Unabhängig davon, 
bin ich dankbar, seit mehr als 3 
Jahrzehnten Teil dieser Gemein-
schaft zu sein. 
Marco Siegemund
Bürgermeister 

Bei Einsatzfahrten der Freiwilligen 
Feuerwehren kommen besondere 
Herausforderungen im Straßen-
verkehr auf die Kameradinnen und 
Kameraden zu. Die Maschinisten 
müssen ihr Einsatzfahrzeug gut 
kennen. Sie tragen eine hohe Ver-

antwortung gegenüber anderen 
Verkehrstei lnehmern und den 
eigenen Einsatzkräften. Um ihnen 
Sicherheit im Umgang mit dem 
Spezialfahrzeug zu geben und die 
Möglichkeit, unter kontrollierten 
Bedingungen verschiedene Gefah-

Impressum: 
Herausgeber des Amtsblattes: Stadt Falkenstein mit den Ortsteilen Dorfstadt, 
Oberlauterbach, Trieb und Schönau sowie der Gemeinde Neustadt. Erscheint monatlich. 
Bezug über die jeweiligen Stadt- bzw. Gemeindeverwaltungen. Verantwortlich 
für den amtlichen Teil:  Der Bürgermeister. Satz, Repro grimm.media, Oliver 
Grimm Auerbacher Str. 100, 08248 Klingenthal,  Tel. 037467-28 98 23,  Druck: VDC, 
Verantwortlich für Textteil: Stadt Falkenstein Verantwortlich für Anzei-
genteil: grimm.media, Oliver Grimm, Auerbacher Str. 100, 08248 Klingenthal, 
Telefon 03 74 67 / 22456,  medien@grimmdruck.com,  Auflage: 4.500 Exemplare

Digitales Musiksystem mit Light-
ness Adapter, Iphone einfach auf-
stecken und Musik hören, 3,5 mm 
Klinke auf Rückseite für diverse 
Quellen, Netzteil, Fernbedienung

BOSE SOUNDDOCK SERIES IIBOSE SOUNDDOCK SERIES II

T 0163-3224552T 0163-3224552 49,-€



 Seite 13Donnerstag, 26. März 2026
AnzeigerFalkensteiner

rensituationen zu testen, organisiert 
eins energie in sachsen Fahrsicher-
heitstrainings auf dem Sachsenring. 
Die Trainings werden den Kom-
munen im Zweckverband Gasver-
sorgung in Südsachsen angeboten. 
Sie bestimmen eine Freiwillige 
Feuerwehr, die an der ganztägigen 
Schulung teilnimmt. Die Kosten 
dafür trägt eins energie in sachsen, 
die Kommunen müssen nichts bei-
steuern. Die Trainings werden sehr 
gut angenommen, so dass be-reits 
Termine bis 2027 geplant werden 
können. 

Auch unsere Ortsfeuerwehr aus 
Oberlauterbach hatte die Möglich-
keit, an einem Fahrsicherheitstrai-
ning teilzunehmen. Bei den speziell 
auf die Anforderungen von Feuer-
wehren ausgerichteten Schulungen 
vermitteln die erfahrenen Trainer 
des Sachsenrings theoretische und 
praktische Kenntnisse zur besseren 
Bewältigung von Ge-fahrensitu-
ationen. Der Fokus liegt auf dem 
Praxisteil, bei dem die Einsatzkräfte 
mit ihrem eigenen Fahrzeug unter-

schiedliche Situationen trainieren, 
wie Kurvenverhalten, Bremsen 
auf verschiedenen Untergründen, 
Ausweichen bei Hindernissen und 
vieles mehr. 
eins energie in sachsen und die 
Freiwilligen Feuerwehren verbin-
det seit vielen Jahren eine enge 
Partnerschaft. Das Unternehmen 
stellt den Einsatzkräften mobile 
Messgerätetechnik zur Verfügung, 
führt Schulungen zur Brandbe-
kämpfung Erdgas durch und hat 
in den letzten Jahren kostenlose 
Anti-Havarie-Trainings beim DBI 
in Freiberg organisiert. Auch Fahr-
sicherheitstrainings sind für den 
Energiedienstleister nicht neu, wie 
Roland Warner, Vorsitzender der 
Geschäftsführung von eins energie 
in sachsen berichtet: „Fahrsicher-
heitstrainings haben wir den Frei-
willigen Feuerwehren in unserer 
Region schon einmal ermöglicht 
und greifen diese Trainings sehr 
gern wieder auf. Als kommunales 
Unternehmen sind wir in der Re-
gion stark verwurzelt und fühlen 
uns den Menschen die hier leben 
verpflichtet. Einsätze der Freiwil-

Ehrenamt – wenn Herzen handeln,
bevor jemand darum bittet
Es gibt Menschen, deren Einsatz 
man nicht kaufen kann. Menschen, 
die nicht fragen, was sie dafür be-
kommen – sondern was sie geben 
können.
Sie stehen auf, wenn andere schla-
fen, sie helfen, wenn andere wegse-
hen, und sie schenken Zeit, obwohl 
sie selbst oft zu wenig davon haben. 
mEhrenamt bedeutet nicht nur 
Arbeit. Es bedeutet Mut. Zusam-
menhalt. Verantwortung.
Es bedeutet, da zu sein – einfach, 
weil jemand gebraucht wird.
Jede Stunde, die ein Ehrenamtlicher 
schenkt, ist ein stiller Beweis dafür, 
dass Menschlichkeit noch immer 
das größte Gut ist, das wir besit-
zen. Ohne großes Aufheben. Ohne 
Applaus.
Nur mit Herz, Hand und echter 
Überzeugung.
Wer sich ehrenamtlich engagiert, 
verändert die Welt – vielleicht 
nicht die ganze, aber immer die von 
jemandem.
Doch auch das stärkste Ehrenamt 
braucht Unterstützung. Unsere 
Helferinnen und Helfer geben ihr 
Bestes – aber Ausrüstung, Ausbil-
dung und Sicherheit kosten Geld. 
Damit sie weiterhin für uns da sein 
können, brauchen wir Menschen, 
die an sie glauben und ihnen den 
Rücken stärken. Um den Brand-
schutz unter Berücksichtigung der 
heutigen, stetig wachsenden Anfor-
derungen dauerhaft sicherzustellen 
und gleichzeitig die Einsatzkräfte 
bestmöglich vor Gefahren zu schüt-
zen, wurden im vergangenen Jahr 
neue Einsatzkleidung sowie ein 
neuer Einsatzleitwagen beschafft. 
Allein für diese beiden Maßnahmen 
investierte die Stadt über 300.000 
Euro. Dabei kostet eine moderne 
Einsatzjacke mit Einsatzhose in-
zwischen rund 1.300 Euro pro Satz.
Bereits im Jahr 2023 wurden weitere 
550.000 Euro in ein neues Lösch-
fahrzeug investiert – alles bedeu-
tende Investition in die Sicherheit 
der Falkensteiner Bürgerinnen und 
Bürger.
In diesem Jahr feiert die Freiwillige 
Feuerwehr Falkenstein ihr 150-jäh-
riges Bestehen. 15 Jahrzehnte „Ret-
ten, Löschen, Bergen, Schützen“. 
Dieses besondere Jubiläum möchten 
wir am 8. und 9. Mai 2026 gemein-

sam mit Ihnen im Rahmen einer 
Festveranstaltung sowie eines Tages 
der offenen Tür mit einem großen 
Fahrzeugumzug verschiedenster 
Feuerwehrfahrzeuge begehen. „Wer 
sich nicht bewegt, wird nichts bewe-
gen.“ Helfen Sie uns, dieses wichtige 
Ehrenamt auch in Zukunft mit 
Leben zu füllen. Wir sind die Helfer 
in der Not – 24 Stunden am Tag, 7 
Tage die Woche, 365 Tage im Jahr. 
Auf uns können Sie sich auch wei-
terhin jederzeit verlassen. Wir sind 
da, wenn Sie uns brauchen. Über 
Ihre Unterstützung und die damit 
verbundene Wertschätzung unserer 
ehrenamtlichen Arbeit sowie un-
seres Einsatzes für die Sicherheit der 
Einwohnerschaft würden wir uns 
sehr freuen. Ein Versprechen, dass 
wir zusammenstehen.  Ein Dank an 
all jene, die da sind, wenn es darauf 
ankommt. Gemeinsam für unsere 
Sicherheit – Ihre Spende hilft!
Jeder Beitrag – ob groß oder klein 
– unterstützt uns dabei, unsere 
Aufgaben auch in Zukunft sicher, 
leistungsfähig und professionell 
zu erfüllen. Möchten auch Sie uns 
helfen, dann spenden Sie bitte auf 
das Konto der Stadt Falkenstein
Kontoinhaber:
Stadt Falkenstein/Vogtl.
Kontonummer:
DE43 8705 8000 3570 0049 87
Verwendungszweck: 150 Jahre Feu-
erwehr Falkenstein
Für Eure Spende bitten wir um 
Beachtung folgender organisato-
rischer Hinweise:
Auf Wunsch stellen wir gerne eine 
Spendenquittung aus.
Haben Sie Fragen zur Feuerwehr? 
Möchten Sie sich über die Tätigkeit 
der Feuerwehr informieren oder die 
Wache besichtigen? Wenden Sie sich 
an den Gemeindewehrleiter Andre-
as Heller 015223514564
- Wir möchten Ihre Spende ver-
öffentlichen. Sollten Sie mit der 
Veröffentlichung nicht einver-
standen sein, bitten wir um eine 
entsprechende Information. Wir 
werden Ihre Spende dann vertrau-
lich behandeln. Gott zur Ehr, dem 
Nächsten zur Wehr Vielen Dank für 
Ihre Unterstützung!
Ihre Freiwillige
Feuerwehr Falkenstein

ligen Feuerwehren stellen immer 
Stresssituationen dar. Bei den Fahr-
sicherheitstrainings kann das rich-
tige Verhal-ten im Ernstfall geübt 
werden und die Kamerad*innen 
lernen, wir ihr Einsatzfahrzeug rea-
giert. Wir freuen uns sehr, dass viele 

Einsatzkräfte diese Möglichkeit 
nutzen. An die-ser Stelle möchten 
wir allen Freiwilligen Feuerwehren 
für ihren Einsatz danken und wün-
schen allzeit gute Fahrt.“
Fotos: „eins/Wolfgang Schmidt“
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Dritte Geotour – Ein Rückblick
„Heute steht der Theumaer Frucht-
schiefer im Focus unserer Exkursi-
on in das Waldgebiet rund um die 
Talsperre Werda“, so begrüßte Geo-
ranger Jürgen Hadel die Teilnehmer 
zur dritten Tour am Wanderpark-
platz Poppengrün. Die weiteste An-
reise hatte Frank Gräfe aus Pirna, 
Claudia Fischer aus Glauchau und 
Jürgen Lorenz aus Zwickau.
Bei bestem Wanderwetter ging es 
los zum Poppenstein, der Sperr-
mauer und zum unbekannten 

Fuchsloch. Alle Felsen bestehen 
aus dem Fruchtschiefer und auch 
für die wasserseitige Verblendung 
der Staumauer wurde ebendieser 
verwendet.
Weitere Erklär-Station war an der 
ehemalige Bahnbrücke am jetzigen 
Radweg im romantischen Triebtal. 
Zur Streckenhälfte wurde Bergen 
erreicht, wo ein Besuch der Bergener 
St. Nicolai Kirche auf dem Pro-
gramm stand. Die Innenführung 
übernahm der umtriebige Kirchner 
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4. Geotour 08. April: „Der Hochofe
Morgenröthe“ – 16 Kilometer

Schulinterne Hochsprungmeisterschaft –
Grundschule am Schloßfelsen

Mein Haus 

Mein Strom

Meine Freiheit

Ihr Partner aus dem Vogtland

www.ralux-ag.de
Tel.: +49 37468 68670 Photovoltaik Stromspeicher Ladestationen

Bernd Brückner. An der Friedhofs-
mauer wurde die Gedenkstätte für 
die Gefallenen des ersten Welt-
krieges besichtigt. Welch ein Wahn-
sinn der Menschen, immer wieder 
Krieg gegeneinander zu führen! 
Das Monument besteht aus Granit. 
Dieses Gestein wird zur 4. Geotour 
am 8. April im Focus stehen.
Am ehemaligen Bergener Bahnhof 
wartete erstmalig Aaron Hadel. Er 
hatte eine Überraschung mitge-
bracht; Tee, Würstchen und auch 
ein kühles Blondes. So gestärkt 
schafften alle den Aufstieg zum 
Bezelberg und zurück zum Aus-

gangspunkt. Nach 5 Stunden, 16 
Kilometern und vielen zufriedenen 
Gesichtern erhielt jeder seine Ur-
kunde. Eine kleine Gruppe setzte 
die Tour planmäßig noch über 
die Vorsperre der Talsperre und 
Werda bis Kottengrün fort. Diese 
fünf wollten gerne die 21 km auf 
der Urkunde sehen, die alle am Ziel 
dann so erhielten.
Am Mittwoch, 8.April geht es dann 
auf den Spuren des Bergbaus mit 
der 4. Tour weiter. Erste Anmelder 
haben sich schon einen der begrenz-
ten 25 Teilnehmerplätze gesichert.
Text/Bild Jürgen Hadel

Start: Mittwoch, 08.04.2026 , 10:00 
Uhr, Parkplatz an der  Raumfahrt-
ausstellung Rautenkranz
Strecke: Rautenkranz - Hirschle-
ckenweg - Waldsee - Schutzhütte 
Carlsfelder Weg-Morgenröthe 
ehemalige Forstschule - Hochofen 
- Pollersberg - Zeughaus - Mulden-
hammer Sackhaus - Rautenkranz 
– Raumfahrtausstellung
Allgemeine Hinweise:	
• Empfohlene Anreise mit PKW 
zum Start           
• Wanderung mit viel Wissens-
wertem zum Bergbau im Wander-
gebiet ca. 4,0 km/h  
• verbindliche Anmeldung bis 
01.04.2026 erforderlich, maximal 
25 Teilnehmer, 5,00 € p.P.
• Die Teilnahme erfolgt auf eigenes 
Risiko, kein Gepäcktransport
• Verpflegung aus dem Rucksack, 
Einkehr am Ziel optional

Am Dienstag vor den Winterferi-
en fand in unserer Turnhalle die 
alljährliche schulinterne Hoch-
sprungmeisterschaft statt. Die 
Kinder waren unglaublich mutig 
und sind zu beeindruckenden 
Höhen gesprungen. Wir sind sehr 
stolz auf euch – ihr habt alle euer 
Bestes gegeben! Besonders schön 
war auch, dass jedes Kind lautstark 
angefeuert und unterstützt wurde.
Handballaktionstag an der Grund-
schule am Schloßfelsen Falkenstein 
Am 29.01.2026 fand bei uns an 

der Grundschule Falkenstein der 
Handballaktionstag statt. Die Kin-
der der Klassen 3 und 4 konnten 
sich in der Sportart Handball aus-
probieren und ihr Können testen.
Tatkräftige Unterstützung bekamen 
wir vom HV 90 Klingenthal – an 
alle Helfer geht ein riesengroßes 
Dankeschön! An verschiedenen 
Stationen wurde geworfen, gepasst 
und gespielt – und vor allem: ganz 
viel gelacht. Die Kinder hatten su-
per viel Spaß und waren mit voller 
Begeisterung dabei!

• Besichtigung Hochofen,
• Teilnahmebestätigung im Wan-
derbuch und Teilnehmerurkunde
• Möglichkeit Besuch Raumfahrt-
ausstellung nach der Wanderung
Meldeanschrift:
Geoparkranger Jürgen Hadel,
Damaschkestraße 27,
08223 Falkenstein
Tel.: 03745 73258, mobil u.
Whats-App 015732553886
E-Mail: wander-hadel@t-online.de
Deutscher Alpenverein
Sektion Plauen-Vogtland e.V.
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Kita Albert Schweitzer
Fröhliche Ostergrüße senden wir 
euch heute aus unserer Kita „Albert 
Schweitzer“! Bald ist es soweit und 
der Osterhase kommt bestimmt 
auch in unserem Garten vorbei. 
Schließlich haben wir unsere Sträu-
cher, Bäume und auch die Zimmer 
richtig toll geschmückt. Doch wie 
bereits versprochen, berichten wir 
erst einmal von unserer famosen 
Faschingsfeier. Daran denken wir 
alle noch sehr gerne zurück! Unser 
gesamtes Haus glich einer bunten, 
aufregenden „Partymeile“. Über-
all glitzerten Leuchtschlangen, 
gab es Luftballons und Konfetti! 
Und wir waren mittendrin als 

Prinzessinnen, Polizisten, Löwen, 
Astronauten und Vieles, Vieles 
mehr. Nach einem kräftigen ge-
meinsamen Frühstück, das uns der 
Kindergarten spendierte, durften 
alle Gruppen die verschiedenen 
Stationen, die die Erzieherinnen für 
uns aufgebaut hatten, durchlaufen. 
Da gab es eine Menge zu erleben! 
Man konnte sich Glitzertatoos 

aufbringen lassen. Das haben Frau 
Sterzel und ihre Tochter vorbereitet 
und durchgeführt. Vielen lieben 
Dank! Bei einem Parcours konn-
ten wir balancieren, springen und 
klettern. Im Nebenzimmer wartete 
eine Bowle auf uns und natürlich 
auch leckere Quarkbällchen, die 
uns die Bäckerei Schrader zum 
„Kindergartenpreis“ servierte. Vie-
len Dank, liebes Bäckerteam. Und 
im Turnraum war dann die große 
Disko aufgebaut. Da tanzten wir, 
was das Zeug hielt. Eine Polonaise 
durfte auch nicht fehlen. Das war 
ein Riesenspaß mit einer Menge 
guter Laune (vorn, hinten, rechts, 

links und überall). Am Mittag wa-
ren wir  ganz schön geschafft und 
schliefen lange in unseren Betten.  
Zum Fasching verkleiden wir uns 
gerne und sind dann jemand völlig 
anderes. Doch wer sind wir im 
Kindergartenalltag? Alle gleich oder 
doch total verschieden? Was macht 
mich aus? Wie fühle ich? Mit diesem 
Thema beschäftigen sich gerade die 

„Käfer“ und die „Igel“. Es gibt ein 
zertifiziertes Programm zur Förde-
rung von Lebenskompetenzen mit 
dem Namen „FREUNDE“. Dieses 
wird in beiden Gruppen angeleitet 
und umgesetzt. Die Freunde des 
Autors Helme Heine sind dabei 
immer mit von der Partie, der dicke 
Waldemar, Johnny Mauser und 
Franz von Hahn aus Mullewapp. 
Die erleben vielleicht Abenteuer! 
Sie sind total verschieden und 
doch beste Freunde! Ist es bei uns 
genauso? Außerdem überlegen wir, 

welche Gefühle es gibt, sind sie uns 
angenehm oder eher unangenehm? 
Wie gehen wir damit um, zum Bei-
spiel mit der Wut? Ein Streitpunkt 
oder Streitteppich spielt auch eine 
große Rolle. Wie schaffen wir es, 
gut miteinander auszukommen? 
All das überlegen wir gerade und 
finden bestimmt zahlreiche Lö-
sungen dafür. 

Wenn ihr mehr darüber wissen 
wollt, kommt gerne zu unserem 
„Tag der offenen Tür“ vorbei! Wir 
sind zurzeit schon f leißig damit 
beschäftigt, alles vorzubereiten. 
Schließlich sollt ihr ja anschauen 
und bestaunen können, was es bei 

uns alles so gibt! Das nächste Mal 
berichten wir von diesem beson-
deren Tag, auf den sich schon alle 
ganz sehr freuen, und verraten, ob 
der Osterhase tatsächlich bei uns 
vorbeigehoppelt ist und vielleicht 
ein paar Nester versteckt hat!
Zum Schluss möchten wir noch 
ein paar herzliche Dankesgrüße 
an liebe Menschen verteilen. In 
den letzten Wochen ist uns sehr viel 
Gutes widerfahren. K. Podewils hat 
uns mit seinem Team ehrenamtlich 
unsere Pflaumenbäume beschnit-
ten und uns für die nächste Ernte 
gleich mal einen funkelnagelneuen 
Obstpflücker spendiert. Herr Ihle 
vom BUND RG Vogtland sponserte 
uns ein Insektenhotel und baute 
dieses an einem geeigneten Platz 
auf. Herr Th. Kerschon, der leider 
gerade sein Geschäft „Aal am Stil“ 
auflöst, bedachte uns mit Schätzen, 
z.B. mit einem Drache, der bei 
uns weiterleben darf. Und nicht 
zu vergessen ist auch das Team 
vom Bauhof unserer Stadt, das wir 
wegen Renovierung und Umge-
staltung ganz schön eingespannt 
haben. Sie waren da, wann immer 
wir sie brauchten. Ein riesengroßes 
Dankeschön von unseren Kindern 
und dem Team an euch alle.
Mit lieben Grüßen verabschieden 
sich alle Kleinen und Großen un-
serer Kita!  
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Kneipp-Kindertagesstätte Knirpsenland
Die Kinder aus der Kindertagesstät-
te Knirpsenland warten geduldig 
auf den Frühling und die ersten 
Schneeglöckchen Nun ist er da, der 
März. Bald ist Frühlingsanfang. 
Viel gibt es schon zu entdecken und 
wir lassen uns die ersten warmen 
Sonnenstrahlen auf unsere Nasen 
scheinen. Wir freuen uns auf viele 
und über viele schöne Dinge, wie die 
Sonne, Vogelgezwitscher, gemein-
sam spielen, entdecken, forschen, 
träumen zu können und auch auf 
Ostern. Und …vieles gibt es zu 
erzählen und zu berichten. Fangen 
wir doch gleich damit an.
Faschingsrückblick: Gerne wollen 
wir auch nochmal in unsere Fa-
schingszeit mit Ihnen zurückspit-
zeln, denn die war auch kunterbunt. 
Am Faschingsdienstag feierten 
Prinzessinnen, Schneemänner, In-
dianer, Polizisten, Elfen, … es war 
eine tolle Kinderparty.
Vom Frühjahrsputz und vielen 
fleißigen Händen. Am 28.04.2026 
ist es wieder soweit. Viele f lei-
ßige Helfer werden an der großen 
Frühjahrsputzaktion „Gemeinsam 
geht´s besser“ von Bad Bramba-
cher, Sternquell, Freie Presse und 
dem Vogtlandradio teilnehmen 
und tatkräftig und frühlingsstark 
unseren Kitaspielplatz und das 
gesamte Außengelände für unsere 
Kinder erstrahlen lassen. Und so 
wird geputzt, aufgebaut, gehäm-
mert, der Besen geschwungen und 
vieles mehr.
Kreativität im Kindergarten: Wir 
basteln gerne im Kindergarten, 
malen, schneiden – wunderschöne 
Kunstwerke entstehen. Dabei las-
sen wir uns von Farben, Formen, 
Materialien verzaubern und sind 
selbst tätig. Kreativität, Feinmoto-
rik, werden gefördert und geschult. 
Das wichtigste …wir haben Spaß 
und sind sehr stolz! Wir sind eine 
Einrichtung der frühen mathe-

matischen Bildung und reisen 
iǹ s Enten- und Zahlenland, zwei 
Projekte, wo Kinder im Alter von 
zweieinhalb bis sechs Jahren mathe-
matische Bildung als ein intensives 
und unterhaltsames Erlebnis erfah-
ren. Im Entenland (zweieinhalb bis 
4 Jahre) entdecken die Kinder Far-
ben, Formen, Würfelbilder… mit 
dem Entenkind und der Ente Ober-
schlau. Danach (4 bis 6 Jahre) reisen 
wir iǹ s Zahlenland. Auch dort gibt 
es viel zahlen- und mengenmäßig zu 
entdecken. Wir erforschen den Zah-
lenweg, richten die Wohnungen der 
1,2,3,4,5, später auch für die 6,7,8,9 
und 10 ein. Der „Zahlenhausmei-
ster“ kontrolliert gewissenhaft. Es 
muss ja alles seine mathematische 
Ordnung haben. Kuddelmuddel 
bringt alles durcheinander und wir 
und die Fee Vergissmeinnicht haben 
ganz schön zu tun und bringen alles 
wieder in Ordnung. Wie gesagt, es 
muss alles seine mathematische 
Ordnung haben. Feiern kann man 
auch im Zahlenland, z.B. den Ge-
burtstag der 5.
Wir sind eine vom Kneippbund e.V. 
zertifizierte Kindereinrichtung. 
„Das Beste, was man gegen eine 
Krankheit tun kann, ist etwas für 
die Gesundheit zu tun!“ Sebastian 
Kneipp 
In diesem Sinne leben wir eine 
moderne und kindgerechte Ge-
sundheitserziehung und Bildung 
nach Sebastian Kneipp Vielen 
ist er als Wasserdoktor bekannt. 
Doch Kneipp ist nicht nur Wasser, 
sondern ein ganzheitliches Gesund-
heitskonzept. Mit der Umsetzung 
der 5 Säulen:  Lebensordnung, Was-
ser, Bewegung, Ernährung, Kräuter 
und Heilpf lanzen tun wir jeden 
Tag etwas für unsere Gesundheit. 
Die Kinder erwerben spielerisch 
schon früh die Grundlagen einer 
gesunden Lebensweise. „Was hält 
mich gesund?“, „Wie fühlt sich mein 

Körper an?“, „Wie kann ich mein 
Wohlbefinden erhalten?“. Und hier 
ein klitzekleiner Ausschnitt, wie wir 
die fünf Säulen umsetzen. Täglich 
setzen wir einen natürlichen Reiz 
mit Güssen, Luftbad, Armbad, 
Wassertreten, … präventiv für 
unsere Gesundheit. Wir bewegen 
uns täglich an frischer Luft, treiben 
Sport und machen Kinderyoga. In 
unserer Kneipp-Kinder-Küche wird 
gesund gekocht. Nach einer Wei-
terbildung durch die Sarah Wiener 
Stiftung „Ich kann kochen“ darf 
sich eine Erzieherin „Genussbot-
schafterin“ nennen. Und so kochen 
wir tatkräftig und voller Genuss 
und lassen es uns schmecken… 
leckeres und gesundes Essen und 
Bäckereien, wie z.B. Vollkornbrot, 
Quarkspeisen, Kräuterbutter und 
lernen viel über Ernährung und 
den Gesundheitswert von Lebens-
mitteln in kindgerechten Projekten. 
Aber auch Trinken ist sehr wichtig. 
Wir erforschen mit allen Sinnen 
gesunde Getränke, wie zum Beispiel 
bei einem Wassertasting. Gleich 
beim Eingang kann man unseren 
Kräutergarten bestaunen, momen-
tan weckt der Frühling ihn gerade 
erst auf, aber bald wachsen unsere 
dufteten Kräuter. Wir fertigen 
Duftsäckchen an, stellen Öle, Seifen, 
Gänseblümchen- und Löwenzahn-
honig her und lassen uns bei kleinen 
Teeritualen gesunden Tee schme-
cken. Es ist uns sehr wichtig, dass 
sich die Kinder wohlfühlen. Har-
monie, Tagesstrukturen, mit vielen 
Freiräumen, Kind sein dürfen, spie-
len, träumen, forschen, entdecken, 
entspannen, …die kleine und große 
Welt erobern, … das ist alles wichtig 
für eine gesunde Entwicklung.  Ein 
ganz tolles und gesundes Highlight 
ist unsere Kindersauna. Jedes Kin-
dergartenkind kann unsere hausei-
gene Sauna besuchen und für seine 
Gesundheit schwitzen. Die Qualität 

der Umsetzung und die Integration 
der kneipp̀ schen Gesundheitslehre 
in unserem Kitaalltag wird regelmä-
ßig vom Kneippbund e.V. überprüft 
und rezertifiziert.
Von bunten Eiern, versteckten 
Möhren und vom Osterhasen:Ja, 
wir stecken in bunten Ostervor-
bereitungen. In der Osterhasen-
malerwerkstatt unterstützen wir 
fleißig und kreativ den Osterhasen. 
Die schönsten Ostereier entstehen, 
es wird gewerkelt und gebastelt. 
In Experimenten erforschen wir 
„BUNT“ oder staunen über schwe-
bende Eier. Es werden Schneeglöck-
chen begrüßt, es wird gesungen, 
mit bunten Tüchern getanzt und 
natürlich wird es auch sehr lecker. 
Da werden Möhrchen geknabbert, 
Eiersalat hergestellt, Möhrensaft 
verkostet und vieles mehr. Na-
türlich kommen auch Ruhe und 
Entspannung nicht zu kurz, wie z.B. 
bei einer Feder- oder Eiermassage. 
Nicht erschrecken, es sind keine 
echten Eier. Wir nehmen uns die 
Zeit zu träumen, zu faulenzen und 
lassen uns von der Frühlingssonne 
kitzeln. Am 01. April, und das ist 
kein Aprilscherz, feiern die Knirpse 
ihre Osterhasenfeier und bekom-
men sogar Besuch von Hoppel und 
Poppel… zwei Osterhasen.
Hier gleich ein ganz leckerer Tipp. 
An diesem Tag findet unser Ku-
chenbasar statt. Da wird es sooooo 
leckeren Kuchen geben, dass sogar 
dem Osterhasen der Zahn tropft. 
Schauen
Sie doch mal vorbei. Also bitte 
vormerken: 01.April, Kita Knirp-
senland, leckerer Kuchen.
Ein herzliches Dankeschön an un-
sere Mamas und Papas, die uns da 
so tatkräftig unterstützen.
Vom Lernen und schlauer wer-
den: In vielen Projekten lernen 
die Kinder spielerisch und wer-
den somit optimal auf die Schule 
vorbereitet. Als kleine Forscher 
werden die Kinder immer schlauer, 
erkennen Zusammen- hänge und 
begreifen die Welt. Jeder Tag ist 
Sprachlerntag, Mathetag, Forscher- 
und Entdeckertag. Aber nicht nur 
die Kinder lernen, sondern auch 
die Erzieherinnen und Erzieher. 
In Weiterbildungen zum Thema 
Sprache werden auch die Großen 
schlauer. Wir freuen uns auf einen 
schönen Frühlingsanfang und auf 
eine spannende und tolle Zeit und 
wünschen allen Lesern Gesundheit, 
Sonnenschein und noch einen zau-
berhaften Frühlingsstart!
Herzliche Grüße
Die Kinder und Erzieherinnen der 
Kindertagesstätte „Knirpsenland“
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MEDIENTECHNOLOGE/-IN
Druck

•	 attraktive	Ausbildungsvergütung
•	 Lehrmittelzuschuss
•	 Zuschuss	zum	Erwerb	des	Führerscheins
•	 kollegiales	Arbeitsumfeld

•	 mittleren	Schulabschluss
•	 technisches	Verständnis
•	 sehr	gutes	Seh-	und	Farb-	
	 unterscheidungsvermögen
•	 handwerkliches	Geschick
•	 gutes	Reaktionsvermögen
•	 Flexibilität	&	Verantwortungs-	
	 bewusstsein
•	 Teamfähigkeit
	

Du hast ...#
•	 Ausbildungsdauer:	3	Jahre
•	 Planen	von	Druckaufträgen
•	 Einrichten	von	Druck-	
	 maschinen	(Farbgebung,		 	
	 Passer,	Qualitätskontrolle,		
	 Messtechniken)
•	 Drucktechnologien		
•	 Druckweiterverarbeitung
•	 Instandhalten	von		
	 Druckmaschinen

Du lernst ...#

Wir bilden Dich aus zum 

# www.vogtlanddruck.de
	 bewerbung@vogtlanddruck.de

Deine 
Extras

Tag und Nacht für Sie erreichbar:

0173 5196822

www.bestattungen-auerbach.de

Filiale Treuen:
André W. Ludwig
geprüfter Bestatter
Bahnhofstraße 25
08233 Treuen

Filiale Auerbach:
Isabel Ludwig

Inhaberin / Geschäftsführerin
Pfarrgasse 3

08209 Auerbach

   gem
einsam für Sie da!

    Wir sind

Unternehmungen im Rahmen von 
ERASMUS+ – unsere Schule als starke 
Europaschule!
Bereits seit 2014 führt die Wilhelm-
Adolph-von-Trützschler-Oberschu-
le Falkenstein das Siegel „Europa-
schule in Sachsen“. Wir freuen uns 
sehr, dass unsere Schule nun im 
Rahmen der Förderung der Europä-
ischen Union durch das Erasmus+ 
-Programm weitere, vielfältige 
und einzigartige Möglichkeiten 
der europäischen, grenzübergrei-
fenden Begegnung bieten kann. 
Nachfolgend wollen wir zu bereits 
gelaufenen, in Kürze anstehenden 
und geplanten Aktivitäten an un-
serer Schule informieren und freuen 
uns sehr auf die große Vielzahl an 
kommenden Begegnungen!
Durch die Förderung über das 
ERASMUS+ -Programm ist es 
Lehrkräften, wie auch Schülerinnen 
und Schülern unserer Schule mög-
lich, im Ausland Aktivitäten unter-
schiedlicher Dauer und mit unter-
schiedlichen Zielen zu besuchen. So 
war vom 24.11. bis 28.11.2025 unsere 
Kollegin Frau Aranyos zu einem 
Kurs mit dem Thema „Umgang mit 
traumatisierten Kindern und Ju-
gendlichen“ in der österreichischen 
Hauptstadt Wien unterwegs und 
konnte zahlreiche Eindrücke und 
neue Sichtweisen im Rahmen des 
dienstlichen Besuchs mitnehmen 
und im Unterrichtsalltag anwen-
den, aber auch an Kolleginnen und 
Kollegen als Multiplikator Informa-
tionen weitergeben.
Vom 21.03. bis 27.03.2026 besuchte 
eine Gruppe von 15 ausgewählten 
Schülerinnen und Schülern aus 
den Klassenstufen 7 und 8 unseres 
Hauses eine Schule in Orosháza 
in Ungarn. Begleitet werden die 
Lernenden von Frau Hubená und 
Herrn Noritsch. Die Kommunikati-
onssprache des Schüleraustausches 
ist dabei Englisch.
Ausschnitt aus dem Programm des 
Schüleraustauschs:
Samstag 21.03.2026: 
Fahrt mit dem Bus nach Budapest, 
Unterkunft in einer Jugendherberge
Sonntag 22.03.2026: 
Vormittag – Besichtigung von 
Budapest, Nachmittag – Fahrt mit 
dem Bus nach Orosháza, Bezug der 
Unterkunft vor Ort
Montag 23.03.2026:
Besichtigung der Schule (Orosházi 
Reformatus Ket Tanitasi Nyelvu 
Altalanos Iskola), Präsentationen 
über eigene Schule, nach dem Mit-
tagessen gemeinsame Kunstaktivi-

täten, Erkundung der Stadt
Dienstag 24.03.2026:
Besuch des Unterrichts (Fach Ge-
schichte auf Englisch), Fahrt nach 
Gyula, Besichtigung der Burg, am 
Nachmittag Erlebnisbad in Gyula

Mittwoch 25.03.2026:
Präsentationen in der Schule – The-
ma Feste und Bräuche in meinem 
Land und meiner Region, am Nach-
mittag Fahrradtour in die Puszta
Donnerstag 26.03.2026:
Fahrt mit dem Zug nach Szeged, 
Besichtigung der Stadt (vielleicht 
Zoo oder Crazy Jump), Workshop 
im Kunstmuseum, Freizeit
Freitag 27.03.2026:
Rückfahrt mit dem Bus
Ein ausführlicher Bericht folgt in 
der nächsten Ausgabe.
Für die Klassenstufen 9 dürfen wir 
im Juni diesen Sommer ein ganz be-
sonderes Erlebnis anbieten: Arbei-
ten dort, wo andere Urlaub machen! 
Das zweiwöchige Betriebsprakti-
kum der Klassen 9a und 9b liegt wie 
in jedem Jahr gewöhnlicherweise 
in den letzten beiden Schulwochen 
vor den Sommerferien. In diesem 
Jahr erhalten 8 Schülerinnen und 
Schüler der beiden Klassen die Mög-
lichkeit dieses Betriebspraktikum 
im Umfang von zwei Wochen im 
Zeitraum vom 13.06. bis 27.06.2026 
auf der griechischen Ferieninsel 
Kreta, genauer in der Nähe der 
Inselhauptstadt Heraklion (Irakli-
on) durchzuführen. Dies stellt für 
unsere Schülerinnen und Schüler 
die einmalige Möglichkeit dar, in 
einem fernen, sicher auch zu Teilen 
kulturell anders geprägten Land 
der Europäischen Union unter 
der Begleitung einer Lehrkraft 
Berufserfahrungen zu sammeln 
und nebenher die Lebens- und 
Arbeitsweise fernab der vogtlän-
dischen Heimat kennenzulernen. 
Wir alle freuen uns schon sehr auf 
diese besondere Möglichkeit der 
grenzüberschreitenden Begegnung!
Auch für das neue Schuljahr 
2026/27 sind bereits Begegnungen 
und grenzüberschreitende Projekte 
in Planung. Bereits im Septem-
ber 2026 dürfen wir im Rahmen 
einer Gruppenbegegnung in der 
Steiermark in den Unterricht einer 
Schule mit besonders praxisbezo-
genem Lehrplan in Graz/Österreich 
Einblicke gewinnen. Damit sind 
wir eine von insgesamt fünf säch-
sischen Schulen, die ausgewählt 
wurden, in diesem Jahr an dieser 
Begegnung teilzunehmen! Dazu 
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Schau Rein! - Woche der offenen Unternehmen in 
Sachsen: Wir waren dabei

werden voraussichtlich 5 Schüle-
rinnen und Schüler der aktuellen 
Klassenstufe 8 mit Herrn Scheller 
vom 19.09. bis 26.09.2026 an einem 
einwöchigen Lernaufenthalt über 
ein besonderes Projekt im Rahmen 
von ERASMUS+ teilnehmen. Wir 
werden eine Woche lang am Unter-
richt der Höheren Lehranstalt für 
Landwirtschaft und Ernährung in 
Graz-Eggenberg teilnehmen.
Diese Schule bietet für uns auch 
die besondere Möglichkeit der 
Berufsorientierung im Bereich der 
Ernährungsökologie und Landwirt-
schaft. Zur Schule gehören neben 

Praxisbetrieben auch ein großer 
Schulgarten, ein Glashaus und ein 
Folientunnel für die Pflanzenauf-
zucht und eine eigene Schulküche, 
in der die eigens angebauten Le-
bensmittel verarbeitet werden. Die 
starke Berufsorientierung und das 
anwendungsbezogene Arbeiten in 
der HLA Graz-Eggensberg bieten 
für unsere Schülerinnen und Schü-
ler damit beste Voraussetzungen, 
um umfangreiche Einblicke in die 
Themen Ernährungsökologie und 
Landwirtschaft samt der damit ver-
bundenen beruflichen Perspektiven 
zu erhalten.

Die Schülerinnen und Schüler der 
7. Klassen unserer Schule nahmen 
am 10. und 11. März 2026 an der 
SCHAU REIN! – Woche der offe-
nen Unternehmen in Sachsen teil. 
Diese besondere Aktionswoche 
bietet Jugendlichen jedes Jahr die 
Möglichkeit, einen Blick hinter die 
Kulissen regionaler Unternehmen 

zu werfen und erste Eindrücke aus 
der Arbeitswelt zu sammeln.
Am Dienstag und Mittwoch waren 
unsere Schülerinnen und Schüler 
in kleinen Gruppen unterwegs und 
besuchten verschiedene Unterneh-
men in der Region. Dort konnten 
sie unterschiedlichste Berufsfelder 
kennenlernen und erfahren, wie 
vielfältig die beruflichen Möglich-

keiten nach der Schulzeit sind. Ziel 
der Veranstaltung war es, bereits 
frühzeitig Interesse für Berufe 
zu wecken und den Jugendlichen 
eine Orientierung für ihre spätere 
Berufswahl zu geben.
Während der Besuche erhielten 
die Schülerinnen und Schüler 
spannende Einblicke in den Ar-

beitsalltag der verschiedensten 
Betriebe. Die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter erklärten die Abläufe in 
ihren Unternehmen, stellten Ausbil-
dungsberufe vor und beantworteten 
zahlreiche Fragen der Jugendlichen. 
In einigen Betrieben konnten die 
Schülerinnen und Schüler sogar 
praktische Tätigkeiten ausprobie-
ren, Maschinen und Arbeitsplätze 

aus nächster Nähe betrachten oder 
erleben, wie Produkte entstehen 
und Dienstleistungen organisiert 
werden.
Für viele war es besonders interes-
sant zu sehen, wie unterschiedlich 
Arbeitsplätze aussehen können 
– vom handwerklichen Bereich 
über technische Berufe bis hin zu 
kaufmännischen Tätigkeiten. Die 
Gespräche mit Auszubildenden 

und Fachkräften machten deutlich, 
welche Fähigkeiten und Interessen 
in den jeweiligen Berufen wichtig 
sind und welche Wege in eine Aus-
bildung führen können.
Die Teilnahme an der „Schau Rein“-
Woche ist für unsere Schülerinnen 
und Schüler ein wichtiger Schritt 
in der frühen Berufsorientierung. 
Durch die direkten Begegnungen 
mit Unternehmen wird Schule mit 
der realen Arbeitswelt verbunden 
und viele Jugendliche erhalten erste 
Ideen für ihre eigenen beruflichen 

Vorstel lungen. Ein besonderer 
Dank gilt allen teilnehmenden 
Unternehmen und Mitarbeitenden, 
die sich Zeit genommen haben 
unsere Schülerinnen und Schü-
ler willkommen zu heißen, ihre 
Arbeit vorzustellen und geduldig 
Fragen zu beantworten. Durch ihr 
Engagement ermöglichen sie den 
Jugendlichen wertvolle Einblicke 
und tragen dazu bei, dass Berufso-

rientierung lebendig und praxisnah 
gestaltet werden kann.
Wir freuen uns darauf, auch in Zu-
kunft an dieser wichtigen Initiative 
teilnehmen zu können.
Wir bedanken uns bei:
Autohaus Schüler Falkenstein, K&S 
Seniorenresidenz Falkenstein, Sinc 
Novation, Bäckerei Weidenmüller, 
Murrplastik, Duo Dental, Stadt 
Falkenstein, Injoy Falkenstein, 
Kunststofftechnik Schedel, Central 
Apotheke Falkenstein, Erfal, Globus 
Vogtlandcenter Weischlitz

Quarz Herrenuhr,  Damenuhr schwarz
wasserdicht ultradünnes Gehäuse, Armband Leder orange, 
Lilienthal Berlin
werkzeuglos wechselbar

Tel. 01 5563 - 729953
30,-€

IK Armbanduhr
Ultra-flach, schlichtes Design
mit wertigem Leder Armband
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Beschlüsse der 16. Tagung des Stadtrates der
Stadt Falkenstein/Vogtl. am 26.02.2026

Widerspruchsrecht zu Datenübermittlungen und Melde-
registerauskünften in besonderen Fällen

AMTSBLATTFALKENSTEINER

Mitteilungsblatt für die Stadt Falkenstein / Vogtl.,der 
Ortsteile Dorfstadt, Oberlauterbach, Trieb und Schönau 
sowie die Gemeinde Neustadt/Vogtl.  

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

26. März 2026
35. Jahrgang

Nr. 3

Öffentlicher Teil – 
Gesetzliche Anzahl Stadträte: 17+1 (18 Sitze, davon 1 Sitz unbesetzt)
anwesende Stadträte:  13
Beschluss-Nr. Bezeichnung
26/16/267 Protokollbestätigung öffentlicher Teil vom 29.01.2026
26/16/268 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die 
Vergabe der Bauleistung für das Los 15 – Restaurierung Stuckelemente 
Kassettendecke zum Bauvorhaben Bahnhof Falkenstein – Umnutzung 
des Empfangsgebäudes in Höhe von 135.947,39 € an die Firma Stuck- und 
Sanierungs-GmbH, 08371 Glauchau.
26/16/269 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Vergabe 
der Bauleistung für das Los 16 – Restaurierung Farbgestaltung Kassettende-
cke zum Bauvorhaben Bahnhof Falkenstein – Umnutzung des Empfangs-
gebäudes in Höhe von 44.688,55 € an die Firma Restaurierungsatelier Jens 
Wirth, 08233 Treuen.
26/16/270 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Vergabe 
der Bauleistung für Fassadenarbeiten an der Kita Albert Schweitzer in Höhe 
von 38.885,27 € an die Firma Wagner Bau GmbH & Co. KG, 08209 Auerbach. 
Dies stellt eine außerplanmäßige Ausgabe dar, die durch Entnahme aus der 
Liquiditätsreserve finanziert wird.

26/16/271 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt für die 
Baumaßnahme „Umbau Sportplatz Dorfstadt zum neuen Dorfzentrum“ 
die stufenweise Vergabe der Planungsleistung in den Leistungsbildern Frei-
anlagen und Fachplanung Starkstromanlagen in Höhe von 106.524,54 € an 
das Planungsbüro Fugmann Architekten GmbH, 08223 Falkenstein/Vogtl.
26/16/272 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Vergabe 
der Planungsleistung für die Erstellung eines Gutachtens über die Auswir-
kungen der Grundwasserbenutzung auf den Wasser- und Naturhaushalt 
und bestehender Versorgungssysteme zum EFRE-Projekt Verbesserung 
der Wasserqualität im renaturierten Freibad in Höhe von 18.692,52€ an das 
Planungsbüro GICON Resources GmbH, 01219 Dresden.
26/16/273 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Beauf-
tragung der Leistungen für die Objektplanung, die Tragwerksplanung 
und örtliche Bauüberwachung für den Bau eines Löschwasserbehälters in 
der Harzbergstraße in Trieb in Höhe von 31.083,16 € brutto an das Büro 
Jäger und Bothe Ingenieure GmbH aus Chemnitz. Die Verwaltung wird 
beauftragt, in der Haushaltsplanung 2027 entsprechende finanzielle Mittel 
aufzuplanen.
26/16/274 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. bestätigt zur Baumaß-
nahme „Neugestaltung des Außenbereichs des Begegnungszentrums“ das 3. 
Nachtragsangebot der Firma PE Pflasterbau GmbH & Co. KG, Schneeberg 
in Höhe von 28.071,85 €. Dies stellt eine überplanmäßige Ausgabe dar und 
wird durch Entnahme aus der Liquiditätsreserve finanziert.
26/16/275 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. wird beauftragt, die 
entsprechenden Straßenentwässerungsanteile in der Haushaltsplanung ab 
2027 zu berücksichtigen.
26/16/276 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt, den Gesamt-
betrag an Forderungen in Höhe von 6.937,60 € auszubuchen.
26/16/277 Finanzangelegenheit – Annahme Tierpatenschaft für jeweils 1 
Schwarznasenschaf, Waldschildkröte, Sattelschwein in Höhe von 100,00 €
26/16/278 Finanzangelegenheit – Annahme Tierpatenschaft für 2 Toten-
kopfäffchen in Höhe von 50,00 €

26/16/279 Finanzangelegenheit – Annahme Geldspende für die Tombola 
der Jugendfeuerwehr in Höhe von 200,00 €
26/16/280 Finanzangelegenheit – Annahme Geldspende für die Tombola 
der Jugendfeuerwehr in Höhe von 150,00 €
26/16/281 Finanzangelegenheit – Annahme Sachspende für die Tombola 
der Jugendfeuerwehr in Form von Spielsachen im Wert von 267,99 €
26/16/282 Finanzangelegenheit – Annahme Geldspende für die Tombola 
der Jugendfeuerwehr in Höhe von 150,00 €
26/16/283 Finanzangelegenheit – Annahme Sachspende für die Feuerwehr 
Falkenstein in Form von Restaurierungsarbeiten Feuerwehrauto Horch 
H3A im Wert von 927,61 €
26/16/284 Finanzangelegenheit – Annahme Geldspende für das Spital/
Heimatpflege Mundart in Höhe von 300,00 €
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Das Bundesmeldegesetz räumt jedem Bürger das Recht ein, in bestimmten 
Fällen der Weiter-gabe seiner Daten zu widersprechen.
Diese Widersprüche müssen schriftlich beim Einwohnermeldeamt, 08223 
Falkenstein/Vogtl., Willy-Rudert-Platz 1, Zi. EG-02, während der allgemei-
nen Öffnungszeiten eingereicht werden. Das erforderliche Formular kann im 
Einwohnermeldeamt ausgefüllt oder abgeholt und später zugesandt werden.
Sofern Sie bereits Widerspruch erhoben haben, gilt dieser jeweils bis auf 
Widerruf. 
Folgende Wiedersprüche gegen einzelne Datenübermittlungen der Melde-
behörde sind ohne Begründung möglich:
1. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öffentlich-recht-
liche Religionsgesellschaft, der nicht die meldepflichtige Person angehört, 
sondern Familienangehörige der meldepflichtigen Person angehören Sie 
können der Datenübermittlung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BMG i. V. m. § 42 
Abs. 2 BMG widersprechen.
2. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, Wähler-
gruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang 
mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene
Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG i. V. m. § 50 
Abs. 1 BMG widersprechen.
3. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass von Alters- 
und Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk
Altersjubiläen im Sinne des BMG sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte 
weiter Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; 
Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.
Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG i. V. m. § 50 
Abs. 2 BMG widersprechen
4. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adressbuchverlage
Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG i. V. m. § 50 
Abs. 3 BMG widersprechen.
Information über den Wegfall des Widerspruchsrechts gegen die
Übermittlung von Meldedaten Wehrpflichtiger zum 01.01.2026
Mit Inkrafttreten des Wehrdienst-Modernisierungsgesetz am 1. Januar 
2026 entfällt das Widerspruchsrecht gegen die Übermittlung an das Bun-
desamt für Personalmanagement nach § 36 Abs. 2 Bundesmeldegesetz 
(BMG) ersatzlos. Die im Melderegister gespeicherten Widersprüche gegen 
die Übermittlung von Daten an das Bundesamt für Personalmanagement 
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Amtlicher Teil Neustadt
Beschlüsse der 10. Sitzung des Gemeinderates

Neustadt/Vogtl. am 25.02.2026
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Öffentlicher Teil
Beschluss-Nr.:	 Bezeichnung
Anwesende Gemeinderäte: 9 + 1 
08/067/2026 Protokollbestätigung öffentlicher Teil vom 12.11.2025
08/068/2026 Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. beschließt, 
den Auftrag für die Planungsleistung für die Instandsetzung des Geh- und 
Radweges Oelsnitzer Straße in Neustadt/Vogtl. in Höhe von 41.594,18 € 
(brutto) an das Ingenieurbüro Raithel, Kottengrüner Straße 2, 08606 Lot-
tengrün zu erteilen. Es erfolgt eine stufenweise Beauftragung. 
08/069/2026 Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. beschließt 
die Vergabe der Renovation des Sportplatzes im Bezelbergstadion an die Fa. 
H. Kutter GmbH & Co. KG, Niederlassung Chemnitz, Gottfried-Schenker-
Straße 4, 09244 Lichtenau in Höhe von 6.979,99 € (brutto).
08/070/2026 Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. beschließt 
den Ankauf eines Silostreuer für den Multicar in Höhe von 2.975,00 € 
(brutto) von der Firma Gebäudereinigung Golla, Neustädter Straße 2, 
08223 Neustadt/Vogtl..
08/071/2026 Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. beschließt 
den Auftrag für die Mehrtagesfahrt nach Bergneustadt in Höhe von 4.285,00 
€ brutto an die Firma Plauener Omnibusbetrieb GmbH zu vergeben.
08/072/2026 Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. beschließt, 
die in der Beschlussvorlage aufgeführten Geldspenden anzunehmen.
Geldspende für den Kindergarten in Höhe von 500,00 €
Geldspende für den Kindergarten in Höhe von 750,00 €
Geldspende für den Kindergarten in Höhe von 800,00 €
Geldspende für den Sport in Höhe von 750,00 €

Ende des amtlichen Teils

kirchliche.nachrichten
Katholische Pfarrei St. Christophorus Auerbach
Gemeinde Heilige Familie Falkenstein

Ev.-luth. Kirchgemeinde Am Markt 2•08223
Falkenstein Tel. 5237•Fax 5244•www.elukifa.de

 
„Kirche im Laden“:  
  April 2026 
 
 
Lebensmittelannahme für Brotkorb: donnerstags  15.00-17.30 Uhr 
                                                                In der Karwoche: Mittwoch, 01.04. 15.00-17.30 Uhr 
 
Zum Brotkorb: freitags   11.00-14.00 Uhr 
                                                                In der Karwoche: Donnerstag, 02.04. 11.00-14.00 Uhr 
 Abgabe von Grundnahrungsmitteln an Bedürftige  
 
Teestube: Mo bis Mi  15.00-17.30 Uhr 
  Tee, Kaffee und Gespräch; Mini-Bibliothek und (nicht in den Schulferien!) 
  Gebetsanliegen; Biete-Suche-Tafel;  
  für Flüchtlinge: Treffpunkt und Hilfe beim Deutsch lernen 

    
Mutti-Kind-Kreis:  dienstags  09.00-11.00 Uhr 
Handarbeiten - Erwachsene:  Montag 13.04. 17.30-19.30 Uhr 
  für Anfänger und Fortgeschrittene 
Teestube mit gemeinsamen Singen: Mittwoch 22.04. 15.00-17.00 Uhr 
 Gemeinsames Singen (alles, was gefällt) 
 
  Die Veranstaltungen finden in Falkenstein, Gartenstr. 19 statt.  
(03745/75 14 75 oder info@kirche-im-laden.de/ www.kirche-im-laden.de)          
 
 
 

Datum Zeit Veranstaltung Ort
01.04. 19.00 Uhr Passionsandacht Kirche "Zum Heiligen Kreuz"
02.04. 16.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst Kirche "Zum Heiligen Kreuz"
03.04. 08.45 Uhr Abendmahlsgottesdienst Schule Dorfstadt

09.00 Uhr Gottesdienst Gemeindesaal Neustadt
09.30 Uhr Gottesdienst Kirche "Zum Heiligen Kreuz"
10.30 Uhr Gottesdienst Gemeindesaal Oberlauterbach
15.00 Uhr Andacht zur Sterbestunde Kirche "Zum Heiligen Kreuz"

05.04. 09.00 Uhr Festgottesdienst Gemeindesaal Neustadt
09.30 Uhr Festgottesdienst Kirche "Zum Heiligen Kreuz"

06.04. 08.45 Uhr Abendmahlsgottesdienst Schule Dorfstadt
10.00 Uhr Familiengottesdienst Kirche "Zum Heiligen Kreuz"
10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst Gemeindesaal Oberlauterbach

07.04. 10.00 Uhr Gottesdienst Pflegeheim Dr.-Robert-Koch-Str.
10.04. 19.00 Uhr Bibelstunde Lutherhaus Falkenstein
11.04. 18.45 Uhr Turmblasen Kirche "Zum Heiligen Kreuz"
12.04. 09.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Gemeindesaal Neustadt

09.30 Uhr Gottesdienst, anschl. Kirchencafé Kirche "Zum Heiligen Kreuz"
13.04. 18.30 Uhr Junge Gemeinde Lutherhaus Falkenstein
16.04. 17.00 Uhr Kurrende Lutherhaus Falkenstein

19.30 Uhr Chor Lutherhaus Falkenstein
17.04. 15.30 Uhr Jungschar Lutherhaus Falkenstein
18.04. 10.00 Uhr Kükenchor Lutherhaus Falkenstein

18.45 Uhr Turmblasen Kirche "Zum Heiligen Kreuz"
19.04. 08.45 Uhr Gottesdienst Schule Dorfstadt

09.30 Uhr Gottesdienst mit Jubelkonfirmation Kirche "Zum Heiligen Kreuz"
10.30 Uhr Gottesdienst Gemeindesaal Oberlauterbach

20.04. 15.00 Uhr 60plus Lutherhaus Falkenstein
18.30 Uhr Junge Gemeinde Lutherhaus Falkenstein

21.04. 10.00 Uhr Gottesdienst in der K&S Heinrich-Heine-Str. 5
23.04. 17.00 Uhr Kurrende Lutherhaus Falkenstein

19.30 Uhr Chor Lutherhaus Falkenstein
24.04. 15.30 Uhr Jungschar Lutherhaus Falkenstein

19.00 Uhr Bibelstunde Lutherhaus Falkenstein
25.04. 17.00 Uhr Zwischenstopp Gemeindesaal Neustadt

18.45 Uhr Turmblasen Kirche "Zum Heiligen Kreuz"
26.04. 09.30 Uhr Konfirmationsgottesdienst Kirche "Zum Heiligen Kreuz"
27.04. 18.30 Uhr Junge Gemeinde Lutherhaus Falkenstein
30.04. 17.00 Uhr Kurrende Lutherhaus Falkenstein

19.30 Uhr Chor Lutherhaus Falkenstein
02.05. 18.45 Uhr Turmblasen Kirche "Zum Heiligen Kreuz"
03.05. 09.00 Uhr Gottesdienst Gemeindesaal Neustadt

09.30 Uhr Gottesdienst Kirche "Zum Heiligen Kreuz"

Gottesdienst zum Konfirmationsjubiläum

Am Sonntag, dem 19. April, laden wir alle, die vor 25, 30, 40, 50, 55, 60 oder mehr Jahren konfirmiert 
worden sind, zur Feier des Konfirmationsjubiläums ein. Die Jubilare treffen sich 9.10 Uhr im Lutherhaus 
und ziehen dann gemeinsam mit dem Pfarrer in die Kirche ein. Plätze sind reserviert. Wir freuen uns auf 
diesen Gottesdienst mit Ihnen und hoffen, anlässlich der Jubelkonfirmation auch manche ehemalige  
Falkensteiner unter uns zu begrüßen. Bitte im Pfarramt anmelden. 

Am Lohberg 2 Tel. 03744 21 26 15  www.st-christophorus-auerbach.de/
auerbach@pfarrei-bddmei.de Tel. 03744 21 26 15       
Gottesdienste und Veranstaltungen im April 2026
Gründonnerstag, 2. April 2026
19:00  gemeinsamer Gottesdienst in der Pfarrkirche in Auerbach
Karfreitag, 3. April 2026  10:00 Kreuzweg Kirche Falkenstein
15:00 Kar-Liturgie Kirche Falkenstein
Ostersonntag, 5. April 2026  10:00 feierliches Osterhochamt
Kirche Falkenstein
Ostermontag, 6. April 2026  10:30 Hl. Messe Kirche Falkenstein
(Familiengottesdienst)
Donnerstag, 9. April 2026 08:15 Rosenkranz Kirche Falkenstein
09:00 Hl. Messe Kirche Falkenstein
10:00 Seniorenvormittag Gemeindesaal Falkenstein
Sonntag, 12. April 2026 - 2. Sonntag der Osterzeit
08:30 Hl. Messe Kirche Falkenstein
Donnerstag, 16. April 2026  08:15 Rosenkranz Kirche Falkenstein
09:00 Hl. Messe Kirche Falkenstein
Sonntag, 19. April 2026 - 3. Sonntag der Osterzeit
10:00 Wort-Gottes-Feier Kirche Falkenstein
Donnerstag, 23. April 2026  08:15 Rosenkranz Kirche Falkenstein
09:00 Hl. Messe Kirche Falkenstein

Sonntag, 26. April 2026 - 4. Sonntag der Osterzeit 10:30 Hl. Messe
Kirche Falkenstein
Donnerstag, 30. April 2026  08:15 Rosenkranz Kirche Falkenstein
09:00 mHl. Messe mKirche Falkenstein
an den Aushängen und auf der Homepage. Bitte informieren Sie sich 
über Änderungen sowie alle weiteren Gottesdienstzeiten der Pfarrei St. 
Christophorus.

wurden zum 1. Januar 2026 gelöscht. Dies bedeutet, dass die Meldebehörden 
künftig wieder Daten von Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die 
im Folgejahr das 18. Lebensjahr vollenden, an das Bundesamt für das Per-
sonalmanagement der Bundeswehr übermitteln dürfen. Die übermittelten 
Daten dienen dem Zweck der Übersendung von Informationsmaterial der 
Bundeswehr über freiwillige Wehrdienstmöglichkeiten. Bei Fragen zur neuen 
Regelung können Sie sich unter folgendem Link informieren:
https://www.bmvg.de/presse/neuer-wehrdienst-6054404
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Herzliche Einladung zu unseren wöchentlichen Veranstaltungen:
Sonntag     09:30 Uhr Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst
Dienstag    19:30 Uhr Bibelgespräch Davon abweichend:
29. März 2026, 09:00 Uhr gemeinsamer Kreuzweg
mit der Ev.-luth. Kirchgemeinde
26. April 2026, 10:00 Uhr Gottesdienst mit dem Kirsche-Haus Rebesgrün
 Termin zum Vormerken: 09. Mai 2026 ab 10:00 Uhr Bezi-Spielplatzfest
 Anstoß „Jesu Auferstehung zeigt, dass Gott Ja zu unserem Sterben sagt, 
aber Nein zu unserem ewigen Tod. Darum ist Ostern mein Freudentag.“
Kurt Rommel (1926 – 2011, Theologe und Liederdichter)

Evangelische Bibelgemeinschaft Falkenstein/Neustadt
Bergstraße 2 Neustadt

Neuapostolische Kirche - Kirchengemeinde Auerbach
08209 Auerbach, Bertolt-Brecht-Straße 4

Gemeindevorsteher: Herr Uwe Herrmann, Tel. 03745 70168
Freitag, 03.04.2026  10:00 Uhr Gottesdienst zu Karfreitag
Sonntag, 05.04.2026 10:00 Uhr Gottesdienst zu Ostern
Mittwoch, 08.04.2026 19:30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 12.04.2026 10:00 Uhr Gottesdienst – parallel Kinderunterrichte
Mittwoch, 15.04.2026 19:30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 19.04.2026 10:00 Uhr Gottesdienst – parallel Kinderunterrichte
Mittwoch, 22.04.2026 19:30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 26.04.2026 10:00 Uhr Gottesdienst – parallel Kinderunterrichte
Mittwoch, 28.04.2026  19:30 Uhr Gottesdienst
Es können auch die Übertragungen der Gottesdienste per Video oder 
Telefon genutzt werden: Der Youtube-Kanal der Neuapostolischen Kirche 
Nord- und Ostdeutschland: mwww.gottesdienst.nak-nordost.de
Telefonübertragung aus unserer Gemeinde Auerbach:
Einwahlnummer: 0365 83949800 Konferenzraumnummer: 62014#
Teilnehmer PIN: 08155#

Liebe Schwestern und Brüder im Herrn,
liebe Leserinnen und Leser unseres Gemeindebriefes!
Am 5. April werden wir wieder das heilige Osterfest feiern, das Hochfest der 
Auferstehung unseres Herrn. „Der Herr ist auferstanden! Halleluja! Er ist 
wahrhaftig auferstanden! Halleluja! Das Leben siegt über den Tod! Das Licht 
scheint in die Finsternis! Hoffnung bricht sich Bahn!“ So werden wir es uns 
auch 2026 wieder gegenseitig zurufen. Der, der am Kreuz für uns starb, er 
ist auferstanden und lebt. Christus hat den Tod besiegt. Licht scheint hinein 
in die Finsternis. Die Traurigkeit ist der Freude gewichen. Hoffnung zieht 
in unser Leben und in unsere Herzen ein. Hoffnung durchströmt unsere 
Orte, unser Land, diese Welt. Eine Hoffnung, die bleibt und nicht wieder 
vergeht. Die uns Halt gibt, uns stark macht und zuversichtlich nach vorn 
schauen lässt. Eine Hoffnung, mit der wir unsere Wege froh und gewiss 
gehen können. Eine Hoffnung, die wir gerade jetzt brauchen. 
Schön und gut, aber geht uns das alles wirklich so leicht von Lippen? Wie 
ist das mit der Hoffnung? Empfinden wir nicht manchmal genau das Ge-
genteil, wenn wir in die Welt, auf unsere Zeit, ins eigene Leben schauen? 
Ja, die Hoffnung ist eben kein Selbstläufer. Sie kommt nicht sauf Knopf-
druck. Sie hat  es mitunter schwer, einen Weg zu uns zu finden. Manchmal 
verdecken dunkle Wolken die Sicht darauf. Manchmal scheinen die eigene 
Erfahrung, das eigene Erleben dagegen zu sprechen. Manchmal fällt es 
einfach nur schwer, zu hoffen. Gerade jetzt in diesen so beunruhigenden 
Zeiten, in einer Welt die eher karfreitäglich als österlich daherkommt. Wo 
es so viel Not und Elend, so viele Kriege und Krisen gibt. Aber deswegen die 
Hoffnung aufgeben? Nein, das darf nicht passieren. Niemals! Gerade jetzt 
brauchen wir sie doch, die Hoffnung.! Trotz allem und in allem! Deshalb 
muss uns die Hoffnung immer wieder zugerufen werden. Sie muss hörbar 
und sichtbar werden, in Texten und Liedern, im eigenen Bekenntnis. Und 
sie muss hineinfließen in unser Herz. Ostern ist da genau der richtige Zeit-
punkt. Denn die Osterbotschaft sagt uns ja, dass das Leben über den Tod, 
das Licht über die Dunkelheit, die Liebe über Hass und Gewalt siegt. Dass 
es Hoffnung und Zuversicht gibt, auch wenn die Realität anders aussehen 
mag und vieles momentan dagegensprechen mag. Dass ein tiefer Friede bei 
uns einziehen kann, den keiner anderer, als der Auferstandene, zu geben 

vermag. Dass ER uns aufrichtet, inmitten all unserer Ängste und Sorgen, 
unserer Zweifel und Unsicherheiten, unserer Traurigkeiten. Weil ER, der 
Auferstandene, stärker ist als Alles. ER kann uns auf die Füße stellen und 
den Kopf nach oben ausrichten. ER kann uns Auferstehung schenken, schon 
hier und heute, mitten im Leben. Wie hoffnungsvoll! 
„Die Hoffnung haben wir als einen festen Anker unserer Seele.“ So heißt 
es im Hebräerbrief. Und dieser Vers begleitet uns als Monatsspruch durch 
den Mai. Ja, wir haben eine feste Hoffnung. Durch unseren auferstandenen 
und lebendigen Herrn. Durch sein Leiden und seinen Tod hat Christus dem 
Leiden und dem Tod die Macht genommen. Und durch seine Auferstehung 
hat er eine feste, eine bleibende und unverlierbare Hoffnung begründet. 
Niemand kann sie uns wegnehmen oder streitig machen. Nichts und nie-
mand kann sie auslöschen. 
„Cum spes vivere- mit der Hoffnung leben“ – das soll und muss die Losung 
für unser Leben sein. Und diese Botschaft möchte ich Euch zum Osterfest 
2026 und für die sich daran anschließende Osterzeit zurufen: „Lebt mit der 
Hoffnung, die euch Christus durch seine Auferstehung neu geschenkt hat. 
Lasst die Hoffnung in euer Leben und in eure Herzen einziehen. Haltet euch 
an der Hoffnung fest. Baut darauf. Lebt mit und aus dieser Hoffnung. Redet 
von der Hoffnung. Bekennt sie. Geht eueren Weg voller Hoffnung. Bleibt 
zuversichtlich und hoffnungsvoll. Gebt die Hoffnung nicht auf. Schaut auf 
Christus, den Auferstandenen und Lebendigen. Vertraut euch ihm an. 
So wünsche ich Ihnen und Euch ein frohes und gesegnetes Osterfest 
und eine zuversichtliche und hoffnungsvolle Osterzeit. 
Bleibt behütet, sei Gott befohlen und herzlich gegrüßt.
von Pfarrer Michael Goll

klares-wort
Der Obervogtländer Anzeiger im Blog aus Klingenthal
von Adorf über Markneukirchen bis Falkenstein
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Donnerstag 02.04.26 19.30 Uhr Lobpreisabend mit Gebet
Freitag 03.04.26 10.00Uhr Gottesdienst, gleichzeitig Kinderstunde

Sonntag 05.04.26 9.00 Uhr Osterfrühstück

10.30 Uhr
Gottesdienst, gleichzeitig

Kinderstunde
Mittwoch 08.04.26 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis

Donnerstag 09.04.26 19.20 Uhr EFG Sport

Freitag 10.04.26 18.00 Uhr Jugend

Sonntag 12.04.26 10.00 Uhr
Gottesdienst, gleichzeitig

Kinderstunde anschließend 
Bring and Share

Montag 13.04.26 15.30 Uhr Jungschar

Mittwoch 15.04.26 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis

Donnerstag 16.04.26 19.20 Uhr EFG Sport

Freitag 17.04.26 18.00 Uhr Jugend

18.30 Uhr Biker- Bibel - Kreis

Sonntag 19.04.26 10.00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig Kinderstunde

Montag 20.04.26 17.00 Uhr Teenkreis

Mittwoch 22.04.26 09.00 Uhr Kükenkreis

19.30 Uhr Bibelgesprächskreis

Donnerstag 23.04.26 19.20 Uhr EFG Sport

Freitag 24.04.26 18.00 Uhr Jugend

Sonntag 26.04.06 10.00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig Kinderstunde

Montag 27.04.26 15.30 Uhr Jungschar

Mittwoch 29.04.26 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis

Donnerstag 30.04.26 19.20 Uhr EFG Sport
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Kreisfahrbibliothek
Nächste Termine 2026

Umweltzentrum
27.03.  und 24.04.

12.00 Uhr-13.00 Uhr

Den gesamten Tourenplan sowie 
das Anmeldeformular

finden Sie auf
unserer Webseite:

www.
kreisbibliothek-vogtland.de

Wir wünschen
ein frohes Osterfest.
Auto-Center Göltzschtal GmbH
Oelsnitzer Str. 72
08223 Falkenstein

VeranstaltungenApril 2026
zu beachten: Aktualisierung der Termine auf www.lkg-falkenstein.de
Gottesdienste    Sonntag/Ostern  5.April   10.00 Uhr 12.April   17.00 Uhr 
19.April 17.00 Uhr 26.April 10.00 Uhr Bibel im Gespräch für alle dienstags 
19.30 Uhr 14./21./28.April, Frauengesprächsk. Di.  19.30 Uhr  7.April Frau-
enstunde Mi. 15.00 Uhr   1./15./29.April  JMG (Junge Mittlere Generation)      
Sa. 19.30 Uhr 25.April Gebetsabend freitags 20.00 Uhr  
Gemeinschaftsjugend Samstag  19.00 Uhr 11.April 
Jugendabend  Samstag  19.00 Uhr 25.April in LKG Lengenfeld
Gemeinschaftsjugend Samstag m19.00 Uhr 14./28.März

Landeskirchliche Gemeinschaft Falkenstein Was gibt es zu beachten, wenn ein Bach durch mein 
Grundstück fließt?
Was gibt es zu beachten, wenn ein 
Bach durch mein Grundstück fließt?
Liebe Bürger und Bürgerinnen,
stellen Sie sich einmal einen natur-
nahen Bach vor, der sich durch die 
Landschaft schlängelt. Die Flächen 
direkt am Bach spielen dabei eine 
ganz wichtige Rolle, da dort der 
Übergangsbereich vom Wasser zum 
Land ist, der sich ständig verändert 
und dadurch ökologisch unheim-
lich wertvoll ist.
Und nun fließt ein Bach bei Ihnen 
durchs Grundstück und Ihnen 
wurde von der unteren Wasserbe-
hörde gesagt Sie sollen Ihren Kom-
posthaufen nicht direkt am Ufer 
platzieren. Oder wurde Ihnen die 
Baugenehmigung für eine Garage 
direkt am Gewässer versagt? 
Ursache dafür ist der Schutz dieser 
wichtigen Flächen durch die gesetz-
lichen Regelungen zum Gewässer-
randstreifen. Das Sächsische Was-
sergesetz regelt im § 24 die Breite 
des Gewässerrandstreifens mit 10 m 
und innerhalb von im Zusammen-
hang bebauten Ortsteilen mit 5 m 
landseits ab dem Ufer. Die Errich-
tung von baulichen und sonstigen 
Anlagen sowie die auch nur zeitwei-
se Ablagerung von Gegenständen, 
die den Wasserabfluss behindern 
oder die fortgeschwemmt werden 
können, ist im Gewässerrandstrei-
fen verboten. Zudem dürfen in einer 
Breite von 5 Metern ab dem Ufer 
keine Dünge- und Pflanzenschutz-
mitteln verwendet werden – auch 
nicht in Gärten.
Diese gesetzliche Regelung dient 
zum einen dazu unsere Gewässer 
vor schädlichen Stoffeinträgen zu 
schützen und deren ökologische 
Funktion aufrecht zu erhalten. Zum 
anderen aber auch der Sicherung 

des ordnungsgemäßen Abf lusses 
auch im Hochwasserfall und zur 
Vermeidung, dass Materialien wie 
beispielsweise Gartenmöbel oder 
Komposthaufen fortgeschwemmt 
werden. Diese können zum Teil 
erhebliche Schäden an Bauwerken 
wie zum Beispiel Durchlässen und 
Brücken anrichten, aber auch das 
menschliche Wohl gefährden. An 
unrechtmäßig im Gewässerrand-
streifen errichteten Zäunen können 
sich dann fortgeschwemmte Ma-
terialien verhängen, zu Verklau-
sungen anhäufen und damit das 
Überschwemmungsrisiko deutlich 
erhöhen. Übrigens haben auch nicht 
standortgerechte Gehölze (zum 
Beispiel Nadelgehölze, Kirschlor-
beer und Lebensbäume) im Gewäs-
serrandstreifen nichts zu suchen. 
Hintergründe zu diesem Thema gibt 
es in einer der nächsten Ausgaben. 
Wie können Sie den Gewässerrand-
streifen denn nun sonst nutzen? Sie 
könnten sich zum Beispiel eine klei-
ne Naturoase schaffen. Pflanzen Sie 
dazu standortgerechte Gehölze wie 
Schwarzerle oder Weidenarten und 
kreieren Sie sich so ein schattiges 
Plätzchen am kühlen Bach für heiße 
Sommertage. Das reduziert auch 
gleich noch die Wassertemperatur. 
Wenn Sie Gräser und Stauden am 
Ufer nur zweimal im Jahr mähen, 
schaffen Sie mit Blühstreifen wert-
volle Lebensräume u. a. für unsere 
Bienen und Schmetterlinge. Pro-
bieren Sie es aus und schauen Sie 
welche Tiere und Pflanzen sich in 
diesen Bereichen ansiedeln. 
Weitere Informationen können Sie 
im Internet erhalten unter: https://
www.wasser.sachsen.de/gewaesser-
randstreifen-21116.html 
Dieser Text entstand in Zusammen-
arbeit der Fachberater und Fachbe-
raterinnen Gewässer des Landes-
amtes für Umwelt, Landwirtschaft 
und Geologie und der unteren 
Wasserbehörde des Landkreises

RasenTech - Marcus Lucke
Rosa-Luxemburg-Straße 26

08223 Falkenstein/Vogtl.
Telefon: 0151 25374073

Email: rasentech-lucke@web.de
www.rasentech-lucke.de

Verkauf, Installation, Reparatur und Wartung
von Rasenroboter- und Bewässerungsanlagen

Baumstümpfe und Wurzeln fräsen
Hausmeisterservice

 

Verkauf, Installation, Reparatur und Wartung
von Rasenroboter- und Bewässerungsanlagen

Baumstümpfe und Wurzeln fräsen
Hausmeisterservice

 

Aal am Stil, 2026



R A S E N R O B O T E R - &   H A U S M E I S T E R S E R V I C E



Die nächste Ausgabe des Anzeigers
erscheint am  Donnerstag, den 30. April 2026
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist

Freitag, der 17. April 2026
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GLAS- & GEBÄUDEREINIGUNG STEINER GBR

RUFEN SIE UNS AN
Telefon (0 37 44) 21 28 30

REINIGEN
PFLEGEN

SCHÜTZEN

GEBÄUDEREINIGER
HANDWERK

BERND  STEINER & ANNE TIEPNER 
MEISTERBETRIEB - INNUNGSBETRIEB

Hauptstraße 105 · 08209 Auerbach OT Rebesgrün 
E-mail: gebaeudereinigung-steiner@t-online.de

www.gebaeudereinigung-steiner.de

Unsere Leistungen:

✘ Glas- und Rahmenreinigung ✘ Teppichbodenreinigung,
✘ Unterhaltsreinigung ✘ Reinigung von Polstermöbeln
✘ Treppenhausreinigung ✘ Hausmeisterdienste
✘ Baureinigung ✘ Grünflächenpflege, Winterdienst

Veranstaltungen NUZ März 2026
Donnerstag, 02. April 2026, 13:00 – 16:00 Uhr Workshop: Seifen & 
Badekugeln für Ostern Mit Dr. Tobias Pohl, Dauer: jeweils ca. 30 Min. + 
1 h Trocknungszeit, max. 4 Pers. gleichzeitig, Kosten: je nach Stückzahl, 
Anmeldung bis 30.03. unter 03745 75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de
Donnerstag, 02. April 2026, 13:00 – 16:00 Uhr
Workshop: Ostergebäck verzieren Mit Ruslana Voloshyna, Dauer: jeweils ca. 
30 Min., max. 6 Pers. gleichzeitig, Kosten: je nach Stückzahl (3 € pro Stück), 
Anmeldung bis 30.03. unter 03745 75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de-
Freitag, 10. April 2026, 10:00 – 12:00 Uhr Kräuterwanderung
Mit Marina Schüler, Treff: NUZ-Parkplatz, max. 20 Personen, Kosten: 
Kinder 6 bis 14 J. 5 € p. Pers., Erw. 15 € p. Pers., Anmeldung bis 07.04. unter 
03745 75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de
Samstag, 11. April 2026, 09:00 – 14:00 Uhr Lehrgang Obstbaumschnitt
Mit Christoph Mann und Roderich Wohlgemuth, Kosten: 30 € p. Pers., 
max. 16 Pers., Treff: NUZ Naturherberge Klassenzimmer, Anmeldung bis 
07.04. unter 03745 75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de
Samstag, 11. April 2026, 15:00 – 16:30 Uhr Frühlingsspaziergang am 
Butterberg Mit einem Geo-Ranger des Geo-Umweltpark Vogtland, max. 
25 Pers., offizieller Frühlingsspaziergang, kostenfrei, Treff: NUZ Remise, 
Anmeldung bis 09.04. unter 03745 75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de
Dienstag, 14. April 2026, 16:00 – 18:00 Uhr Workshop: Nadelfilzen Früh-
lingskinder Mit Elke Hessel, Kosten: 14 € p. Pers, max. 8 Pers., Treff: NUZ 
Kreativwerkstatt, Alter: ab 10 Jahren, Anmeldung bis 13.04.2026 unter 
03745 75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de
Donnerstag, 16. April 2026, 15:00 – 17:00 Uhr Workshop: Töpferkurs 
„Frühlings- & Gartenzeit“ Mit Antje Schmuck, Kosten: pro Kurs 20 € inkl. 
Material- und Brennkosten, max. 10 Personen, Treff: NUZ Handwerkstatt, 
Anmeldung bis 13.04. unter 03745 75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de
Freitag, 17. April 2026, 15:00 – 18:00 Uhr Outdoor- und Survivalkurs 
Mit Sven Gerbeth (Outsideseeker Vogtland), Kosten: 16 € p. Pers, mind. 
10 Pers., max. 20 Pers., Treff: NUZ, Alter: ab 10 Jahren (mit Begleitperson), 
Strecke: ca. 2 - 3 km, Anmeldung bis 12.04. unter 0152 03524096, Mail: 
outsideseeker.vogtland@gmx.de
Freitag, 17. April 2026, 17:00 – 18:30 Uhr Vortrag: Die Asiatische Hornisse 
Mit Marius Zapke, Treff: NUZ, Anmeldung bis 15.04. unter 03745 75105-0, 
Mail: nuz@nuz-vogtland.de
Montag, 20. April 2026, 14:00 – 15:30 Uhr
Makramee Erwachsenkurs Mit Elke Hessel, Kosten: 12 € p. Pers., max. 
8 Pers., Treff: NUZ Kreativwerkstatt, Anmeldung bis 16.04. unter 03745 
75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de
Dienstag, 21. April 2026, 16:30 – 18:30 Uhr Makramee Fortgeschritte-
nenkurs Mit Elke Hessel, Kosten: 13 € inkl. Grundmaterial p. Pers., max. 
8 Pers., Treff: Kreativwerkstatt, Anmeldung bis 17.04. unter 03745 75105-0, 
Mail: nuz@nuz-vogtland.de
Mittwoch, 22. April 2026, 16:00 – 19:00 Uhr
Treffpunkt Naturschutz Anmeldung erwünscht, Treff: Herbergsgebäude 
im großen Saal
Donnerstag, 23. April 2026, 18:00 Uhr - 19:30 Uhr
Vortrag: Was bedeutet Lichtverschmutzung? Mit Volkmar Ihle, Unko-
stenbeitrag: 5 € p. Pers., Treff: NUZ Oberlauterbach Herbergsgebäude, 
Anmeldung bis 20.04. unter 03745 75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de
Freitag, 24. April 2026, 20:30 – 22:00 Uhr Fledermaus-Exkursion Mit Dr. 
Tobias Pohl, max. 20 Pers., Kosten: 5 € p. Pers., Treff: NUZ Umwelt-Scheune 
EG, Anmeldung bis 22.04. unter 03745 75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de
Samstag, 25. April 2026, 09:00 – 14:00 Uhr Workshop: Kräuterklassi-
kerMit Lara Kisser & Katja Barth, Kosten: 69 € p. Pers. inkl. gemeinsamen 
Mittagessen mit Wildkräutern, 
Samstag, 25. April 2026, 14:00 – 16:00 Uhr
Workshop: Farben & Formen spielerisch entdecken Mit Anika Reiher, Treff: 
NUZ Handwerkstatt, Kosten: 35 € p. Pers inkl. 
Montag, 27. April 2026, 13:00 – 16:00 Uhr Offene Töpferwerkstatt mMit 
Antje Schmuck, Werkstattgebühr: 11 € zzgl. Material- u. Brennkosten, 
Treff: NUZ Handwerkstatt, Anmeldung erforderlich bis spätestens 3 Tage 
vor Veranstaltung (Telefonnummer angeben!) unter 03745 75105-0, Mail: 
nuz@nuz-vogtland.de

OBERLAUTERBACH
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TRIEB/SCHÖNAU

in.falkenstein
ja, daaa läuft's
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Telefon 0171 -7447307Telefon 0171 -7447307

Breite 20 mm
mit Befestigungssteg,
gefedert für großen
Handgelenkumfang

UhrenbänderUhrenbänder
farbigfarbig
ausaus
LederLeder

5,-€

Es grüßt Euch lieb der Osterhase
 der mit seiner Schnuppernase.

Und obwohl seit Hochneujahr schon alles österlich
geschmückt, er Euch erst doch im April beglückt.

Denn selbst wenn Euch der Handel schon lang
mit Osterzeug verzückt,

mach ich mich deswegen nicht verrückt.
Ob ´s halt bunte Eier gibt, das wag ich nicht zu sagen

 ich muss erst mal nach der Eierfarbe fragen.
Sollt da Erdöl auf der Liste stehn,

wird das wohl nicht mehr für die üblichen Preise gehn,
und ob die Hühner grade streiken

 weil ihre Gewerkschaft meint,
ihre Urlaubssituation mal aufzuzeigen,

weiß ich gleichfalls nicht schon im Voraus -
da beißt nicht den Faden ab die kleinste Maus.

Auch dann vielleicht noch Zoll auf Osterbrot und Schokolade, 
auch das steckt noch in der heißen Phase.

Sollt´s allenfalls doch auch noch Dubai Schokolade sein…
ob da ein Flieger von da unten kommt, das weiß kein Schwein.
Obendrein mit dem LKW die süße Fracht zu Euch zu bringen, 

wird wohl auch ganz schlecht gelingen,
denn müsst er hier den Tank befüllen,

sein Portemonnaie würd vor Schmerzen brüllen.
Also kurz um, es ist noch alles offen,

es bleibt uns nur auf bessre Zeiten noch zu hoffen,
oder sollten wir den ganzen Hype einmal den Finger zeigen

und uns in Demut nicht immer
vor dem vermeintlich hohen Herrn verneigen.

Naja, was soll´s - ich hoppel weiter,
der Mensch, er wird wohl nie gescheiter.

Ein Osternest, das wird´s schon geben
und welche Überraschung drin ist, werdet ihr erleben.

Wer es besinnlich mag, der kann gerne überlegen,
wofür der Herr am Kreuz wohl gab sein Leben.

PS.: Sollt´s vielleicht ein Panzer oder paar Schuss
für deine Flinte sein, 

       dann reich Dein Gesuch doch schnell noch ein. 
       Bei Rheinmetall und ThyssenKrupp

geht die Lieferung ganz schwuppdiwup.
       Denn was ist schon ein Leuchten über ein gefundenes 

Osternest in Kinderaugen, 
       wenn Waffen und Krieg zur Schaffung der Profite taugen. 

       So, nun wünsch ich Euch ein schönes Osterfest 
       mit einer Bitte: damit jeder einmal hinschaut und sich 

nicht immer nur vergackeiern lässt.

Mike Riedel Big Band Sound für Deine
Veranstaltung Hörprobe: QR Code

QuarzuhrQuarzuhr
Lilienthal BerlinLilienthal Berlin

40,-€
Quarz Herren-Armbanduhr wasserdicht dünnes Quarz Herren-Armbanduhr wasserdicht dünnes 
Gehäuse, Armband echt Holz von Holzkern WienGehäuse, Armband echt Holz von Holzkern Wien
Versand per Post möglich.Versand per Post möglich.
Tel. 0163- 3224552Tel. 0163- 3224552
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Auf ein Wort

NEUSTADT
Geburtstagsspruch:

Allen Geburtstagskindern der Gemeinde Neustadt meine herzliche Gratulati-
on zum Ehrentag und die besten Wünsche für das kommende Lebensjahr.  Ihr 

Bürgermeister Bert Blechschmidt
Voll Heiterkeit und Sonnenschein soll heute Dein Geburtstag sein.

Liebe Einwohnerinnen und Ein-
wohner,
nun stehen wir schon wieder kurz 
vor dem Osterfest. Eine Jahreszeit 
und ein Fest, das ich persönlich 
sehr liebe. 
Ich hätte wieder eine große Bitte, 
schaut noch einmal über eure 
Grundstücksgrenzen, Randstreifen 
und Fußwege. Unsere Gemeinde ist 
bekannt wegen der Sauberkeit und 

Ordnung. Vielen Dank dafür!
Es gibt noch Dinge, die mich ärgern, 
davon könnt Ihr in dieser Ausgabe 
lesen.
Ich wünsche Euch heute schon ein 
gesegnetes Osterfest und freut Euch 
wieder auf einen wunderschön 
gestalteten Osterbrunnen am Platz 
am Brunne. 
Euer Bürgermeister
Bert Blechschmidt

Wir wünschen unserer verehrten Mandantschaft,Wir wünschen unserer verehrten Mandantschaft,
       unseren Partnern und Freunden       unseren Partnern und Freunden
                ein frohes Osterfest.                ein frohes Osterfest.

Plauen 	Plauen 	  0 37 41- 7 00 100 37 41- 7 00 10
Auerbach 	Auerbach 	  0 37 44 - 2 50 100 37 44 - 2 50 10
Helmbrechts 	Helmbrechts 	 0 92 52 - 2 280 92 52 - 2 28
Münchberg 	Münchberg 	  0 92 51- 81 510 92 51- 81 51
Selb 	Selb 	  0 92 87- 5 00 97 370 92 87- 5 00 97 37

Alberter & Kollegen
95028 Hof
Plauener Straße 8
 09281-72400

klares-wort
Der Obervogtländer Anzeiger im Blog aus Klingenthal
von Adorf über Markneukirchen bis Falkenstein

Der Blog für
das Obere Vogtland.
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Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,

In eigener Sache

Eine bunte Faschingsparty im Kindergarten
„Sonnenpferdchen“

ich hätte noch eine besondere Bitte 
an Euch.
Gerne würde ich in jedem monat-
lichen Stadtanzeiger, alte Fotos von 
Bürgern unserer Gemeinde, von 
stattgefundenen Festen, Gebäuden 
und vieles andere veröffentlichen. 
Wer ein kleines Gedicht über unsere 
Gemeinde oder das Vogtland hat, 
gerne bei uns in der Gemeindever-
waltung abgeben. Die Geschichte 

unserer ehemaligen Bürgerinnen 
und Bürger, mit all ihren Facetten 
zum Lachen und Schmunzeln, 
soll erhalten bleiben. Bitte unter-
stützt mich bei diesem Vorhaben 
und schaut in eure Schränke und 
Schatullen.
Wir als Gemeindeverwaltung freu-
en uns über jedes Exponat.
Bert Blechschmidt
Bürgermeister

Werte Einwohnerinnen und Ein-
wohner,
wie im Vorwort angekündigt, ärgert 
mich als Bürgermeister eine Ange-
legenheit ganz gewaltig. Irgendein 
Mitbürger entsorgt seit bestimmt 
zwei Jahren kontinuierlich seine Zi-
garettenkippen und Schachteln im 
Seitengraben und auf den Feldern 
der Grünbacher Straße.
Und das immer in der gleichen Sorte 
„Winston blau“. Dieses untragbare 
Verhalten gefährdet unsere Kinder, 

Tiere und die gesamte Natur. Ich 
werde dies nicht mehr hinnehmen. 
Dies stellt in diesen Ausmaßen 
keine Ordnungswidrigkeit mehr 
dar, sondern kann strafrechtlich 
verfolgt werden. Dies werde ich 
mit aller Konsequenz auch tun. 
Wer Beobachtungen macht, bitte 
teilt mir Eure Erkenntnisse mit. 
Ich verspreche Euch, die nächsten 
Zigaretten werden ganz schlecht 
schmecken.
Der Bürgermeister

In unserem Kindergarten feierten 
wir auch in diesem Jahr wieder eine 
fröhliche Faschingsparty, auf die 
sich die Kinder schon lange gefreut 
hatten: Ausgelassene Stimmung, 
fröhliche Musik und viele bunte 
Kostüme. Schon beim Ankommen 
im Kindergarten war zu sehen, dass 
heute ein ganz besonderer Tag ist. 
Unsere Räume waren mit Girlan-
den, Luftballons, bunten Bonbons 
und anderer Faschingsdekoration 
geschmückt. Diese hatten die Kin-
der zuvor selbst mit großer Freude 
auf das kommende Fest gebastelt. 
So konnten sie selbst zu einer tollen 

Faschingsstimmung beitragen. 
Der Tag begann für uns mit einem 
gemeinsamen, leckeren Frühstück. 
Das Buffet bot leckere Eierkuchen, 
die mit verschiedenen Belägen ge-
nossen werden konnten. Gut gestärkt 
starteten die Kinder so in das fröh-
liche Faschingsprogramm. In einer 
Vorstellungsrunde präsentierten sie 
dann stolz ihre bunten Kostüme. 
Von Superhelden wie Spiderman 
über die Eiskönigin Elsa bis hin zu 
Harry Potter war alles vertreten. 
Auch ein paar Tiere wie Löwen und 
Schmetterlinge waren unter den Ver-
kleidungen zu entdecken. Danach 
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stadt-falkenstein.de

verwandelte sich unsere Turnhalle 
in eine fröhliche Partyzone. Mit 
viel Musik und guter Laune sorgte 
DJ Select an diesem Tag wieder für 
beste Stimmung bei uns allen. Die 
Kinder und die Erzieherinnen und 
Erzieher tanzten ausgelassen und 
hatten sichtlich Spaß. Klassiker wie 
Stopptanz, Ballontanz und eine 
lange Polonaise durch die Turnhalle 
durften dabei natürlich nicht fehlen. 
Zwischendurch stärkten sich die 
kleinen Partygäste mit Popcorn. 
Zum krönenden Abschluss besuchte 

uns der Bürgermeister auf unserer 
Party. Er überraschte die Kinder 
und das Team des „Sonnenpferd-
chens“ mit leckeren Pfannkuchen 
für alle. Diese Süßigkeit darf zu 
einem gelungenen Faschingstag 
natürlich nicht fehlen. Fasching im 
Kindergarten ist jedes Jahr ein ganz 
besonderes Erlebnis. Die Kinder 
genießen es, in andere Rollen zu 
schlüpfen, gemeinsam zu feiern 
und viel Spaß zu haben. Dieser Tag 
wird allen noch lange in Erinnerung 
bleiben.
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Malkurs in der Dorfstube im Sportlerheim Poppengrün
Kennenlern-Treffen Wo: Dorfstube 
Poppengrün, Oelsnitzer Straße 99, 
08223 Neustadt OT Poppengrün 
Wann: 13. April 2026 um 18:00 
Uhr Die Malerin und freischaffende 
Künstlerin Elena Hatzel-Schwindt 
aus Werda lädt malbegeisterte 
Menschen zu einem ersten Treffen 
in die Räumlichkeiten der Dorf-
stube Poppengrün ein. Der Kurs 
ist für Erwachsene konzipiert. Seit 
2005 gibt Elena Kurse in verschie-
denen Maltechniken wie Zeichnen, 
Aquarell und Acryl. mBei diesem 
ersten Treffen geht es darum, sich 
kennenzulernen, Neigungen und 
Erfahrungen zu ergründen und 
über die Ausgestaltung des Kurses 

sich zu verständigen.
Neugierig? Also Mut ….

Neues aus der SG Neustadt Familie

Seniorenausfahrt nach Rittersgrün

Alte Fußbälle werden zu 
neuen Vogelhäusern
Die Waldkicker der SG Neustadt ha-
ben an einem gemeinsamen Bastel-
nachmittag 6 alten Fußbällen neues 

Leben eingehaucht. Es entstanden 
geniale Futterstationen für unsere 
Wildvögel. So wird Nachhaltigkeit 
gelebt.

Frauentag kann auch noch nach 
dem 8. März gefeiert werden! So 
machten wir das am 11. März. Ein 
gut gefüllter Bus von Heroldsreisen 
brachte uns bei frühlingshaftem 
Wetter ins schöne Erzgebirge. Im 
Landhotel Rittersgrün erwartete 

uns eine ganz besondere Überra-
schung. Nach einem vorzüglichen 
Mittagessen sollte uns „Der Zau-
bernde Humorist“ Armin Klug 
unterhalten. Die Ankündigung 
sollte nicht zu viel versprechen. Eine 
Stunde gefüllt mit Zauberkunststü-
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Seniorenfahrt im April

cken und lustigen Anekdoten, ging 
wie im Fluge vorbei. Viele unserer 
Mitfahrer wurden in die Darbie-
tungen einbezogen, konnten aber  
nicht erraten, wie es funktioniert. 
Als Dank für die Mitarbeit erhielt 

jeder einen lustigen Luftballon. 
Nach dem Kaffeetrinken ging es 
gut gelaunt zurück ins Vogtland. 
Bis zum nächsten Mal dann im 
Kulturhaus Aue! 
Eure Petra und Monika

Am 18. April, dieses Mal an einem 
Samstag, wollen wir mit Euch ins 
Kulturhaus Aue fahren. Dort findet 
anlässlich des 150. Geburtstags 
von Anton Günther, dem Kom-
ponisten des bekannten Liedes 
„Feierobnd“ und vieler anderer, eine 
Festveranstaltung statt. Es treten 

das Erzgebirgsensemble und viele 
Überraschungsgäste auf. Vorher 
besuchen wir in Stützengrün das 
„Weihnachtsland“ und es erwartet 
uns ein Kaffeetrinken. Wer Lust 
hat, meldet sich bei Petra Poller 
03745/72851 oder Monika Zoller 
03745/77469, Preis: 69,00€

Das BEZI-Spielplatzfest mit spannenden Aktionen, kreativen Bastelangeboten, 
inspirierenden Denkpausen und leckerem Essen – für Klein und Groß.

Gern vorbeikommen, Freunde mitbringen.  Natürlich dürfen Eltern oder Groß-
eltern auch mitkommen! Und falls es diesmal gar nicht klappt: Am 29. August 

2026 gibt es noch eine Chance.
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Wir laden Sie ein, bei Kaffee und Kuchen an unter-
haltsamen Spielen, interessanten Gesprächen und 

Begegnungen kostenfrei teilzunehmen.

Nächster Termin: 13.04.2026  |  15 Uhr

Monatlicher

SENIORENNACHMITTAG

K&S Seniorenresidenz  |  Heinrich-Heine-Straße 5/7
Tel. 03745 75140 - 0  |  falkenstein.ks-gruppe.de  

Frühlingsspaziergänge 2026
Im April startet die Aktion »Früh-
lingsspaziergänge 2026«. Bis Juni 
können interessierte Gäste dank 
vieler regionaler Organisatorinnen 
und Organisatoren auf zahlreichen 
Touren Natur und Umwelt im Frei-
staat entdecken. Ob Wanderungen 
mit Forstleuten, Wanderungen um 
Sach-sens Talsperren oder Vogel-
stimmenexkursionen mit Ornitho-
logen – die Aktion bietet auf mehr 
als 300 Ausflügen in diesem Jahr 
ein vielseitiges Programm. Alle 
Frühlingsspaziergänge mit Veran-

staltungsdetails sind unter www.
frühlingsspaziergang.sachsen.de 
abrufbar. Die Ausflüge werden von 
Umweltbildungseinrichtungen, eh-
renamtlichen Naturschützerinnen 
und -schützern, Privatpersonen, 
Kommunen, vom Staatsbetrieb 
Sachsenforst sowie von Na-tur- 
und Landschaftspf legeverbänden 
durchgeführt. Die Maßnahme wird 
mitfinanziert aus Steuermitteln auf 
Grundlage des von den Abgeord-
neten des Sächsischen Landtages 
beschlossenen Haushaltes.

Klares-Wort.de
ist gestartet

Die Medienlandschaft verändert sich. Jeden Tag ein wenig mehr. Deshalb 
geht es jetzt beim Verlag grimm.media zusätzlich auch etwas digitaler 
zu. Die Verlagsprodukte werden ergänzt durch einen Blog und einen 
»whats app« Kanal.
Beide laufen unter »Klares-Wort.de«
Der Vorteil für den Leser liegt auf der Hand: Aktuelle Nachrichten 
können Taggenau veröffentlicht und ständig aktualisiert werden, man 
hat Zugang über PC, Tablet oder Smartphone. In die Reportgen können 
beliebig viele Fotos eingearbeitet werden, die Bildergalerien können in 
verschiedener Form präsentuert werden. Wenn Sie das einmal auspro-
bieren möchten, dann rufen Sie mich gerne unter 0163-322 4552 an, 
senden eine email an medien@grimmdruck.com Die Handynummer 
lässt sichnatürlich uch per whatsapp erreichen.
Über den QR Code geht es direkt zu www.klares-wort.de.
Lassen Sie sich überraschen.
O. Grimm

Donnerstag, 9. April 2026
von 16:00 bis 18:00 Uhr
Treff: 08233 Treuen/ OT Eich
(Straße von Treuen nach Lengenfeld)
„Tiere und Bäume im Frühling“ 
Knospenwunder, Vögel und Jahresarten-Quiz 
Anmeldung: (03741) 104800 o. 104811
Ines.Bimberg@sachsenforst.sachsen.de

Ferienprogramm
im Walderlebnisgarten Eich

Veranstalter: Forstbezirk Plauen


